
Handarbeit im Wandel der Zeit:  
Ein Frauentag der besonders kunstvollen Art 

Bad Soden (es) – Das 10-jährige Bestehen 
des Nähcafés Kreuzstich, einer Einrichtung 
der Evangelischen Kirche Bad Soden, war ein 
schöner Anlass, um mit der Unterstützung des 
Bereiches Kommunikation und Marketing  
der Stadt Bad Soden eine mehr als sehens-
werte Handarbeitsausstellung zu kreieren. 
Das Datum war mit dem 8. März gut gewählt, 
um diese ganz besondere Ausstellung zu er-
öffnen, die das jahrhundertealte Wissen und 
Wirken von Frauen in besonderer Weise auf-
nimmt und präsentiert. Der Ausstellungsort 
im Eingangsbereich im Badehaus ist bestens 
gewählt, um bei möglichst vielen Besucherin-
nen und Besuchern das Interesse an wunder-
schönen Handarbeitstraditionen zu wecken.
Beim Betreten des Foyers kommen die Besu-
cher kaum drumherum, sich entweder gezielt 
oder spontan dieser schönen Ausstellung zu 
widmen. In liebevoller Kleinarbeit haben die 
Frauen des Nähcafés das Thema „Handarbei-
ten“ in seiner umfassenden Vielseitigkeit und 
Schönheit abgebildet. 

Wertvolle Ausstellungsstücke zeugen von 
künstlerischer Präzision, die direkt vor Ort 
bewundert und „studiert“ werden kann. Zu 
bewundern sind handgearbeitete Kleidungs-
stücke mit Stickereien, in die Klöppelspitze 
eingearbeitet wurde. Darüber hinaus auch 
solche Arbeiten, die ein kompliziertes Strick-
muster aufzeigen oder deren Knopfleisten 
mehr als kniffelige Nähkünste benötigten. 
Stück für Stück werden in den Vitrinen und 
an den Wänden die jeweilige Techniken wie 
Stricken, Häkeln, Sticken, Klöppeln, Spin-

nen, Knüpfen oder Nähen anschaulich erklärt 
und ihr Fortbestehen durch die Jahrhunderte 
wird vermittelt. Hierzu wurde auch eine Zeit-
leiste angebracht, die die handwerkliche 
Feinarbeit der Frauen von der Frühzeit bis ins 
21. Jahrhundert wiedergibt. Ein Wandelgang 
durch die Räumlichkeiten offenbart viel 
handwerkliches Geschick, so dass die Be-
trachter aus dem Staunen gar nicht mehr her-
auskommen. Die Vielfalt dessen, was Frauen 
durch die Jahrhunderte geleistet haben, um 
die Familien zu kleiden und zu ernähren, wird 
im Angesicht der schönen Einzelstücke wie-
der bewusst. Nicht zuletzt auch eine Decke, 
die einst durch die Frauen der kirchlichen 
Frauenhilfe für die Soldaten an der Front 
1915 hergestellt wurde.
Jede Technik wird liebevoll erklärt – beson-
ders kompliziert mutet dabei das Klöppeln 
an, denn durch diese Form der Handarbeit 
entstehen feine Decken und filigrane Muster, 
die unglaublich vielfältig sind. Ganz beson-
ders ist diese Form der Handarbeit an einer 
Schlafhaube aus dem Jahr 1890 zu bewun-
dern.
Der Werdegang der Nähmaschine revolutio-
nierte die „häusliche“ Handarbeit, und zahl-
reiche Näharbeiten wurden in der Zeit der 
Industrialisierung von Männern an den Ma-
schinen übernommen – Frauen wurden in der 
Folge zur Fließbandarbeit „degradiert“.
Das Betätigungsfeld der Näharbeiten wurde 
jedoch mit den 50er Jahren von den Frauen 
zurückerobert, als Modezeitschriften über die 
neuesten Trends berichteten und das „Selber-

nähen“ eine Renaissance erlebte. Modische 
Handarbeiten waren nun angesagt. 
Vom ausgehenden 20. Jahrhundert bis heute 
kam zudem der Aspekt der Nachhaltigkeit 
dazu. Gehandarbeitet wird seither auch, um 
Ressourcen zu schonen, und das sogenannte 
„Upcycling“ kam dazu, um nützliche Dinge 
abseits des Konsumhandel aus gebrauchten 
Materialien selbst herzustellen. 
Aus der früheren Notwendigkeit der weibli-
chen Handarbeit ist im Laufe der Zeit – zu-
mindest in Europa – ein reines Vergnügen 
geworden. Der Blick über die Grenzen hin-
weg  in die Welt von Frauen, die auch heute 
noch mit Handarbeit ihre Familien versorgen 
und für die tägliche Bekleidung ihrer Familie 
sorgen, sollte bei allem Spaß an der Freude 
auch heute nicht vergessen werden.
Die Ausstellung ist sowohl für Frauen wie 
auch für Männer interessant. Ebenso wäre es 
wünschenswert, dass Schulklassen sie besu-
chen können, denn wer aus den älteren Jahr-
gängen denkt nicht gerne an seine „Handar-
beitsstunden“ in der Schule zurück? (Sc)
Die Ausstellung kann bis zum 27. März 
während der Öffnungszeiten des Kultur-
zentrums Badehaus (montags bis freitags 
von 10 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr 
sowie von 15 bis 18 Uhr und sonntags von 
15 bis 18 Uhr) besucht werden. 
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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Damit die Bibliothek 
nicht zum Tonstudio wird

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Schlägt Ihr Herz 
sch� Frühling?

2.99
Top-Preis

Ranunkel
Ranunculus asiaticus, 
versch. Farben, 

 10,5 cm

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

06192 3333 • 06195 3333
06196 28888 • 06196 7770666

info@taxi3333.de • www.taxitaunus.de

• Flughafentransfer 
• Großraumfahrzeuge 
• Limousinenfahrten 
• Rechnungsfahrten 

info@taxi3333.de www.taxitaunus.de

06192 3333 
06195 3333 
06196 28888

• Kreditfahrten 
• Krankenfahrten 
• Schulkinderfahrten 
• Kurierfahrten

• Flughafentransfer
• Großraumfahrzeuge
• Limousinenfahrten
• Rechnungsfahrten

• Kreditfahrten
• Krankenfahrten
• Schulkinderfahrten
• Kurierfahrten

Kunstvolle Näh- und Handarbeiten gibt es im Foyer des Kulturzentrums Badehaus zu bewundern.� Fotos:  Schaller  

Kopfbedeckung mit geklöppelter Spitze.
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Das NähCafé: Mehr als nur ein Ort fürs Kaffeekränzchen
Zum 10-jährigen Bestehen des 
NähCafé Kreuzstich in Altenhain 
Altenhain (es) – Es gibt nicht allzu viele 
Startups, die mit Erfolg auf eine 10-jährige 
Geschichte zurückblicken können. Das Näh-
Café Kreuzstich in der Altkönigstraße 5 im 
Ortsteil Altenhain jedoch kann es.
Alles begann mit einer Idee während der „So-
dener Passion“. Fünfzehn Frauen einer Patch-
work-Gruppe fingen damals an, Gegenstände 
im öffentlichen Raum zu bestricken und zu 
behäkeln. Plötzlich verwandelten sich Bäu-
me, Laternenmasten, Bänke und Pfosten in 
bunte Stillleben – sehr zur Freude der Bevöl-
kerung. Dieser Aktion folgte alsbald die 
nächste Idee, nämlich im ansonsten recht stil-
len und beschaulichen Altenhain einen Ort 
der Begegnung zu schaffen. Mit der Evangeli-
schen Kirche in Bad Soden und Neuenhain im 
Rücken wurden Räume gefunden und einge-
richtet, um einen niedrigschwelligen Treff-
punkt für Ortsansässige zu schaffen – et voilá: 
das NähCafé Kreuzstich war geboren.
Im Laufe der folgenden zehn Jahre hat sich 
dieser Treff zu einer festen Einrichtung über 
die Ortsgrenzen hinaus etabliert. In den ge-
mütlich eingerichteten Räumlichkeiten kann 
man bei Kaffee, Tee und Kuchen verweilen, 
gute Gespräche führen und sich zu kreativen 
Ideen rund ums Nähen, Stricken, Sticken und 
Häkeln inspirieren lassen. Alter, Geschlecht  
und Konfession spielen keine Rolle – alle 
sind herzlichst willkommen.
Im Raum verteilt finden sich hübsche Deko-
Ideen, die vom Team hergestellt und auf den 
örtlichen Märkten wie dem Oster-, Herbst-
und Weihnachtsmarkt zum Kauf angeboten 
werden. Manchmal finden die schönen Dinge 
aber auch gleich bei Besuchern vor Ort Gefal-
len. Ein reichliches antikes Schmuckangebot, 
Besonderheiten aus Glas, Porzellan oder Sil-
ber fallen ins Auge und verführen zum Kauf. 

Mit etlichen Aktionen machte das NähCafé 
immer wieder auf sich aufmerksam. „Jung 
trifft Alt“ brachte dabei die Generationen zu-
sammen, um altes Handarbeitswissen weiter-
zugeben. In Kooperation mit dem Schulpro-
jekt des Kultusministeriums Hessen „Eltern 
schulen aktive Eltern“ fanden in den Räum-
lichkeiten Themenabende zu schulischen Fra-
gen und Elternarbeit statt. 
In Nähkursen können Interessierte erfolgreich 
den Nähmaschinen-Führerschein erwerben, 
um anschließend ins Nähhandwerk einzustei-
gen. Etliche Nähmaschinen stehen in einem 
separaten Raum dazu bereit, ebenso ein reich-
haltiges Repertoire an Schnittmustern und 
Stoffen. Mit Unterstützung von vier ehren-

amtlichen Frauen kann so das eigene Können 
mutig ausgetestet oder erweitert werden. Da-
rüber hinaus laden Körbe mit bunten Wollres-
ten zum Handarbeiten ein.
Im Angebot findet sich auch ein ganz beson-
deres Highlight: im NähCafé mit eigenen 
Gästen seinen Geburtstag feiern. Die Wahl 
besteht zwischen Frühstück und/oder Kaffee-
zeit am Nachmittag. Falls gewünscht, werden 
dazu für Jung und Alt kleine kreative Mit-
machaktionen angeboten, die den Geburtstag 
zum kreativen Event machen. Die Sonnenter-
rasse tut noch ihr Übriges dazu, um Tee, Kaf-
fee und Kuchen draußen zu genießen.
Vier ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, Ina 
Romberg-Jung, Susan Godwin, Annelore 

Roth und Caroline Schabram, öffnen diens-
tags und donnerstags von 10 bis 13 Uhr und 
von 15 bis 18 Uhr die Türen. Für Aktionen 
der Evangelischen Kirchengemeinde und 
des NähCafés steht Ina Romberg-Jung als 
Koordinatorin bereit – sie und ihre Mitstrei-
terinnen sind immer wieder gerne für neue 
Ideen zu haben. So wurde der Treffpunkt be-
reits als „Alltagsumgebung“ für eine an De-
menz erkrankte Dame genutzt. Ebenso für 
niedrigschwellige therapeutische Beratung 
ausländischer Frauen in für sie gewohnter 
Frauenrunde.

So darf man gespannt sein, was das NähCafé 
Kreuzstich in den kommenden Jahren weiter 
hervorbringt. Ein Wohlfühlort der Begegnung 
und Kommunikation ist und bleibt es allemal.
Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall – nicht 
zuletzt, um vielleicht ein Geschenk oder Mit-
bringsel im großen Angebot zu entdecken.
Weitere Informationen sind auf der Home-
page www.naehcafe-kreuzstich.de zu finden.

Fünf „Geschichtenerzählerinnen“  
zeigen ihre Werke in der Stadtgalerie

Bad Soden (bs) – Ab Samstag, den 5. April, 
ist die Ausstellung „Untold Stories“ mit Ma-
lerei, Zeichnungen und Collagen in der Stadt-
galerie zu sehen.
Fünf Künstlerinnen – Ute Wältring, Petra 
Schott, Ellen Ribbe, Liane Merz und Jutta 
Siebert – erzählen ihre persönlichen Ge-
schichten, berichten mit ihrer Kunst von indi-
viduellen wie universellen Erfahrungen, üben 
Gesellschaftskritik, beleuchten Dinge von in-
nen und außen und nutzen dabei immer die 
ausdrucksstarke Sprache der Malerei und 
Zeichnung.
Die unterschiedlichen Kunstkompositionen 
werden im Rahmen der Ausstellung auch ein-
ander gegenübergestellt, so dass sich Ver-
wandtschaften und sogar Schnittmengen der 
Künstlerinnen und ihrer Kunst erkennen las-
sen. 
Am Freitag, den 4. April, um 19 Uhr eröff-
net Bürgermeister Dr. Frank Blasch die 
Ausstellung „Untold Stories“ in der Stadt-
galerie. Zu sehen sind die Werke der fünf 
Künstlerinnen dann bis Sonntag, 27. April, 
während der Öffnungszeiten Mittwoch, 
Samstag und Sonntag von 15 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Abriss und Neubau der Kindertagesstätte  
„Im Sonnengarten“ 

Bad Soden (bs) – Die Stadt Bad Soden setzt 
in diesem Jahr ein wichtiges Bauvorhaben zur 
Verbesserung der Kinderbetreuung um: Die 
bestehende Kindertagesstätte Im Sonnengar-
ten in der Schubertstraße 8 wird abgerissen 
und durch einen modernen Neubau ersetzt.
„Die Kita ist extrem in die Jahre gekommen, 
stark sanierungsbedürftig und entspricht zu-
dem nicht mehr den räumlichen Vorgaben des 
Kreisjugendamts. Voruntersuchungen haben 
ergeben, dass ein Neubau wirtschaftlicher ist 
als eine Sanierung oder Erweiterung des be-
stehenden Gebäudes“, erklärt Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch. 
Die Installierung einer temporären Mietcon-
taineranlage auf dem Parkplatz der Hassel-
grundhalle als Interimslösung ist für Anfang 
April geplant, der Abriss der alten Kita erfolgt 
nach den Sommerferien. Läuft alles planmä-
ßig, soll der Neubau Mitte 2027 bezugsfertig 
sein.

Platzangebot reicht nicht mehr aus 
Die Evangelische Kirchengemeinde betreibt 
die Kindertagesstätte Im Sonnengarten, die 
Stadt Bad Soden am Taunus als Eigentümerin 
der Liegenschaft ist für die bauliche Infra-
struktur verantwortlich. „Die derzeitige Ein-
richtung verfügt lediglich über eine einge-
schränkte Betriebsgenehmigung für eine re-
duzierte Kinderanzahl“, ergänzt die zuständi-
ge Projektleiterin Menekse Arslan aus der 
Abteilung Gebäude und Liegenschaften. „Der 

steigende Betreuungsbedarf und die gesetzli-
chen Vorgaben für die Betreuung haben die 
umfassende bauliche Neuausrichtung not-
wendig gemacht.“

Kita-Kinder ziehen in 
Ausweichquartier um
Der Umzug von zwei Kita-Gruppen in die 
Mietcontainer auf dem Parkplatz der Hassel-
grundhalle ist für Ende Juli vorgesehen. Im 
Neubau sollen dann vier Ü3-Gruppen und 
maximal hundert Kinder Platz finden. Parallel 
dazu wird die benachbarte und baulich mit 
der Kita Im Sonnengarten verbundene Kita in 
der Händelstraße 50 umstrukturiert. Hier kön-
nen künftig zwei U3-Gruppen und eine Ü3-
Gruppe mit insgesamt maximal 49 Kindern 
betreut werden.

Kosten und Finanzierung 
Die aktuellen Kosten für das Bauvorhaben 
belaufen sich nach Schätzungen vom Juni 
2024 auf rund 8,3 Millionen Euro. Im städt-
ischen Haushalt sind 8,85 Millionen Euro für 
die Maßnahme eingeplant.
Während der Bauzeit müssen Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer mit Einschränkungen 
rund um den Baustellenbetrieb in der  
Schubertstraße und der Joseph-Haydn-Straße 
rechnen. Zudem ist die Anzahl der Parkplätze 
auf dem Parkplatz der Hasselgrundhalle auf-
grund der aufgestellten Mietcontainer einge-
schränkt.
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Das NähCafé in Altenhain ist ein gemütlicher Ort der kreativen Begegnung.� Fotos: Schaller 

Uta Romberg-Jung präsentiert die zur 
Verfügung stehenden Nähmaschinen und 
Arbeitsplätze.

„She brings the rain“ ist der Titel des Bildes 
von Liane Merz. � Foto: Liane Merz 

Frühstück für 
Alleinerziehende

Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit den 
Kindern unternehmen, sich austauschen und 
auch mal gegenseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende Eltern ist ein 
gutes Netzwerk ganz besonders wichtig. Als 
beliebte Gelegenheit zum Kontakteknüpfen 
haben sich die regelmäßigen Treffs für Al-
leinerziehende aus Bad Soden und Umge-
bung etabliert, die das Familienzentrum 
Schatzinsel der Ev. Familienbildung Main-
Taunus anbietet. Am Samstag, den 22. März, 
findet das nächste Treffen statt: Von 9.30 bis 
11.30 Uhr gibt es im Familienzentrum Schat-
zinsel, Königsteiner Straße 6a in Bad Soden, 
ein gemeinsames Frühstück zum gemütlichen 
Start in den Tag. Getränke und Brötchen ste-
hen bereit, alle Teilnehmenden können gerne 
etwas zum Belegen beisteuern. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Spielecke für die Kleinen 
und viel Zeit für Gespräche. Neue Gesichter 
sind jederzeit herzlich willkommen, die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
Es wird um Anmeldung gebeten bis zum  
20. März unter www.evangelische-familien-
bildung.de

Auch die zukünftigen Nutzer wurden ins Boot geholt: Bei einem Ortstermin schaute sich 
Architekt Michael Dummert zusammen mit den Kindern und Kitaleiterin Katrin Steinforth die 
Pläne für die neue Kita an.� Foto:  Stadt Bad Soden
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PROSTATAKREBS – 
SCHONEND UND SICHER BEHANDELN  

MITTELS IRE-NANOKNIFE und FOKALEN THERAPIEN

Nehmen Sie sich Zeit und lassen Sie sich kostenfrei und 
unverbindlich umfassend kompetent erstinformieren.

lch bin persönlich oder telefonisch jederzeit für Sie da 
– ich freue mich auf Ihren Anruf!

BERATUNGSBÜRO RHEIN-MAIN 
CMHK GESUNDHEITSDIENSTLEISTUNGEN 

IM VORDER- UND HOCHTAUNUS 
CLAUDIA MELANIE HAHN-KLIMROTH 

65719 HOFHEIM AM TAUNUS 

cmhk@gesundheitsdienstleistungen.com 
info@premiumbetreuung.com · 0151 - 706 55 048

  

  

MARKISEN · JALOUSIEN · ROLLLADEN 
Margarete-von-Wrangell-Straße 5-7 

65779 Kelkheim ·Tel.: 06195 96196-0 
info@vieweg-sonnenschutz.de
www.vieweg-sonnenschutz.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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130/2, SK
Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 5: Zu viel gezahlt / zu wenig verlangt?
von Andrea Peyerl
Ob und wie viel Trennungsunterhalt zu zahlen ist, hängt von 
den Einkommens- und Vermögensverhältnissen beider Ehe-
leute ab. 

Bevor Sie die erste Zahlung leisten, sollten Sie zunächst die 
Frage überprüfen lassen, ob Sie überhaupt zum Unterhalt 
verpflichtet sind. 

Bevor Sie einen konkreten Unterhaltsbetrag fordern, sollten 
Sie die Höhe Ihres Anspruchs ermitteln lassen.

Es gibt keinen automatischen Anspruch auf Trennungsunter-
halt. 

Sofern Sie über Monate hinweg eine ungeprüfte Unterhalts-
forderung erfüllen, führt dies zu mehreren Problemen. Wenn 
Sie zu viel gezahlt haben, werden Sie die Zahlungen nur in 
ganz seltenen Ausnahmefällen zurück verlangen können. 

Zum anderen dokumentieren Sie mit Ihrer Zahlung, dass Sie 
selbst von einer Verpflichtung in dieser Höhe ausgehen, und 
bestätigen insoweit einen entsprechenden Bedarf des Unter-
haltsberechtigten. 

Wenn Sie zu wenig Unterhalt geltend gemacht haben, kann 
für die Vergangenheit nicht mehr nachgefordert werden.

Aus diesem Grund sollten Sie zu Beginn der Trennung die 
 Frage des Trennungsunterhaltes anwaltlich überprüfen las-
sen. 

Fortsetzung am Donnerstag, den 27. März 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Viel zu tun auch im Innern des Funktionsgebäudes der Sportanlage Sauerborn. Projektleiter 
Detlef Schümann (rechts) mit Bürgermeister Dr. Frank Blasch.� Foto:  Stadt Bad Soden

Sanierungsarbeiten am Funktionsgebäude 
der Sportanlage Sauerborn jetzt planmäßig

Bad Soden (bs) – So hatte sich Projektleiter 
Detlef Schümann das eigentlich nicht ge-
dacht: Nach dem Start der Sanierungsarbeiten 
am Funktionsgebäude der Sportanlage Sauer-
born Mitte des letzten Jahres gab es Probleme 
rund um die Dachabdichtung, so dass die Ar-
beiten ins Stocken gerieten. Die Dachabdich-
tungsarbeiten und die damit verbundenen Ar-
beiten am Wärmeschutz der Fassade sowie 
teilweise auch der Innenausbau mussten dar-
aufhin bis zum Frühjahr 2025 zurückgestellt 
werden. Die Arbeiten wurden jetzt wieder 
aufgenommen und gehen zügig voran.

Es geht zügig voran
„Die Grundleitungen wurden erneuert und die 
Sockeldämmung angebracht. Auch die Ab-
brucharbeiten am und innerhalb des Gebäu-
des sind erfolgt, das für die Dach- und Fassa-
denarbeiten erforderliche Gerüst gestellt und 
die Fenster und Türen im ersten Obergeschoss 
getauscht“, erklärt Projektleiter Detlef Schü-
mann, Abteilung Gebäude und Liegenschaf-
ten, während eines Ortstermins mit Bürger-
meister Dr. Frank Blasch und Fachbereichs-
leiter Bauen und Entwickeln, Michael Serba. 
Derzeit laufen die Lüftungs-, Sanitär-, Hei-
zungs- und Elektroarbeiten und auch die Tro-
ckenbau- und Putzarbeiten in den Sportler-
umkleiden, den Duschen und auch in der ehe-
maligen Hausmeisterwohnung sind angelau-

fen. Der Austausch der Fenster im Erdgeschoss 
ist für Anfang März vorgesehen.

Umfangreiche Umbauten
Das Gebäude wird künftig mit Hilfe einer 
Wärmepumpe versorgt und die alten Heizlei-
tungen und Heizflächen im Zuge der sowieso 
erforderlichen Erneuerung an die neuen An-
forderungen der Wärmeversorgung angepasst. 
Das Vereinsheim bleibt erhalten, der öffentli-
che Toilettenbereich wird vollständig saniert, 
ein zusätzlicher Lagerraum geschaffen und 
der bisherige Schiedsrichterraum in einen 
Verkaufsraum von Getränken und Snacks 
während der Sportveranstaltungen umgebaut.

Modernisierung im laufenden 
Betrieb
„Die Modernisierung einer in die Jahre ge-
kommenen Immobilie in diesem Umfang bei 
weiterlaufendem Betrieb ist eine besondere 
Herausforderung und eine ständige Begeg-
nung mit dem Unvorhergesehenen“, sagt Det-
lef Schümann und bedankt sich bei den Nut-
zern der Sportanlage am Sauerborn und bei 
allen beteiligten Planern und ausführenden 
Firmen für ihr Engagement, ihre Geduld und 
ihr Verständnis. 
Die Bauarbeiten sollen trotz der ungeplanten 
Verzögerungen noch im Sommer 2025 abge-
schlossen werden.

Menschliches Versagen: Film von Michael 
Verhoeven zum Thema „Arisierung“

Bad Soden (bs) – Die Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Main-
Taunus-Kreis und das Kino CasaBlanca in 
Bad Soden laden herzlich ein zum Film von 
Michael Verhoeven. Die Einführung und das 
abschließende Filmgespräch übernimmt Ar-
min Flesch.
Die so genannte „Arisierung“ im faschisti-
schen Deutschland, so der CJZ im MTK,  
zähle unbestritten zu den größten Raubzügen 
des 20. Jahrhunderts. Trotzdem werde das 
Thema konsequent totgeschwiegen. Denn es 
sei nicht die Gestapo gewesen, die in jüdi-
sche Häuser und Wohnungen einbrach, um 
den gesamten Besitz zu beschlagnahmen, 

sondern deutsche Finanzbeamte. Größere 
Wertgegenstände seien an die Behörden ge-
gangen, der Rest sei in „Versteigerungen aus 
nichtarischem Besitz“ an die Nachbarn ver-
teilt worden.
Michael Verhoeven begibt sich in seiner er-
schütternden Dokumentation auf Spurensu-
che zu den Anfängen der Enteignung der Ju-
den in Deutschland. Im Bonusmaterial nimmt 
der Regisseur in einem umfangreichen Inter-
view Stellung zum Thema. Termin: Mon-
tag, 17. März, um 19.30 Uhr, im Kino 
CasaBlanca Bad Soden 
Eintritt: 11 Euro an der Abendkasse und Ti-
cketvorverkauf info@casablanca-badsoden.de

�
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„Deutschland und Europa nach der Wahl“:  
Politischer Aschermittwoch beim Heringsessen der CDU 

Bad Soden (Sc) – Mit dem Satz „Europa 
muss seine Freiheit selbst verteidigen“ warb 
Prof. Dr. Sven Simon bereits im Juni vergan-
genen Jahres erfolgreich um Wählerstimmen 
für einen Sitz im Europäischen Parlament – 
sicher nicht wissend, wie brandaktuell dieser 
Satz am Abend des Aschermittwochs in die-
sem Jahr (noch) sein würde. Als stellvertre-
tender Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe 
im Europäischen Parlament und Vorsitzender 
des Ausschusses für konstitutionelle Fragen 
gehört Simon zu den einflussreichsten deut-
schen Europapolitikern
Die CDU Bad Soden hatte am Aschermitt-
woch zum traditionellen Heringsessen einge-
laden und mit Professor Dr. Sven Simon ei-
nen Gastredner gewinnen können, der die 
Anwesenden zum Thema „Deutschland und 
Europa nach der Wahl“ mit auf eine Reise in 
die Politik Europas und seines Heimatlandes 
nahm: Welche Rolle soll Deutschland künftig 
einnehmen? Wie soll Europa auf die Be-
schlüsse der amerikanischen Regierung re-
agieren? Muss Europa politisch, wirtschaft-
lich und verteidigungstechnisch zusammen-
rücken? – Nicht nur diesen Fragen widmete 
sich der Jurist und einflussreiche Europapoli-
tiker im Laufe seines Vortrages.

Bürokratieabbau notwendig
Das Foyer des Kulturzentrums Badehaus war 
zu Veranstaltungsbeginn bis auf den letzten 
Platz gefüllt und kurz bevor Dr. Felix Fischer, 
Vorsitzender der CDU Bad Soden, die Gäste 
begrüßte, waren auch die letzten Stehtische 
voll belegt. In seiner Begrüßungsansprache 
nahm Dr. Fischer bereits Bezug auf das The-
ma „Europa“ und wünschte sich von den Ver-
antwortlichen in Brüssel nichts sehnlicher als 
„einen Abbau der überbordenden Bürokratie, 
deren Auswüchse in planwirtschaftlichen 
Strukturen zu münden drohen“. Ein „einfach 
weiter so“ sei keine Option, so Dr. Fischer, 
wolle man die Unternehmen in Deutschland 
halten. Andernfalls drohe eine Abwanderung, 
was nicht Ziel deutscher oder europäischer 
Politik sein könne. Der Beifall zeigte, dass 
der CDU-Vorsitzende durchaus einen Nerv 
bei den Anwesenden getroffen hatte. 

„Europa muss  
verteidigungsfähig werden“
Im Anschluss ergriff Prof. Dr. Sven Simon 
das Wort. Direkt aus Brüssel angereist, brach-
te er den Wunsch der europäischen Staaten 
mit, dass Deutschland innerhalb der EU auch 
künftig als verlässlicher Partner agieren möge 
und als solcher auch gefordert sei. Europäi-
sche Integration sei notwendig, denn Europa 
sei in Gefahr – nicht nur aufgrund des mehr 
als verhaltenen Bekenntnisses des amerikani-
schen Präsidenten zu NATO. „Der Krieg ist 
zurück in Europa, auch wenn daran eigentlich 
niemand geglaubt hatte“, so Simon. Nun gelte 
es, die Verteidigung auf „europäische“ Füße 
zu stellen, zu koordinieren und die notwendi-

ge Rüstungsindustrie aufzubauen, denn aktu-
ell würden 80 Prozent der Rüstungsgüter von 
Produzenten außerhalb der EU bezogen. Die 
Vergabe von „Verteidigungsdarlehn“, die 
Schaffung von entsprechenden Sondervermö-
gen und die „Umlenkung“ von EU-Mitteln 
zur Finanzierung der Verteidigungsfähigkeit 
Europas bewertete er an diesem Abend als 
„existenziell“. Die Bedrohungslage müsse, so 
Simon, neu definiert werden, gemeinsame 
Rüstungsprojekte müssten angestoßen und 
Europa auf diesem Weg wieder verteidi-
gungsfähig gemacht werden. 

„Industriellen Suizid“ verhindern
Europa müsse sich, so Simon, wieder auf sich 
selbst besinnen – auch in Bezug auf gemein-
same Werte und wirtschaftliche Aktivitäten. 
Die deutsche Wirtschaftspolitik der vergange-
nen Jahre bewertete er als „industriellen Sui-
zid“, dessen Fortgang unbedingt verhindert 
werden müsse. Eine verfehlte Energiepolitik, 
zu erkennen u.a. an der Abschaltung der 
AKWs und den hohen Energiekosten, vertrei-
be Industrieunternehmen aus Deutschland, da 
im Inland kaum mehr wirtschaftlich produ-
ziert werden könne. Hier müsse dringend 
nachjustiert werden, um die Wettbewerbsfä-
higkeit der Unternehmen zu stärken und Ar-
beitsplätze zu erhalten. „Klimapolitik“ sei 
wichtig, aber sie müsse intelligenter gemacht 
werden und sowohl den Menschen, als auch 
der Wirtschaft dienen, so Simon. Industriepo-
litik müsse wieder in den politischen Fokus 
rücken – aktuell sei Deutschland nach seiner 
Auffassung ins Hintertreffen geraten und in 
vielen Sparten darüber hinaus digital „abge-
hängt“. 

Verantwortungsvolle Migration 
Viele Menschen in Deutschland hätten, so Si-
mon, das Vertrauen in den Staat verloren. Die-
ses müsse zurückgewonnen werden, wobei 
die Frage der Migration eine zentrale sei.  Die 
Kommunen seien mit den Kosten der Aufnah-
me und Integration Asylsuchender mittler-
weile überlastet und eine solche eigentlich 
nicht mehr sinnvoll möglich. Es sei den Men-
schen nicht mehr zu vermitteln, dass es 
Deutschland einwanderungswilligen Fach-
kräften enorm schwer mache, Antragsteller 
auf Asyl aber verhältnismäßig leicht ins Land 
kämen. Hier müsse ein verantwortungsvoller 
Weg gesucht werden, um die richtige Verhält-
nismäßigkeit wieder herzustellen. Dazu zähle 

auch, dass „illegale Migration gestoppt wer-
den muss, denn sie tötet sonst die Demokra-
tie“ – ein prägnanter Satz, der auf die Stim-
mengewinne der Parteien am rechten, wie 
auch am linken Rand, abzielte. 

Liberale Demokratie stärken
Mit dem Satz: „Das Individuum muss wieder 
im Zentrum der Politik stehen“ verwies Dr. 
Simon auf die notwendige Stärkung der 
Grund- und Freiheitsrechte aller Bürgerinnen 
und Bürger in Deutschland, denn diese seien 
einzigartig auf der Welt. Auch in Deutschland 
müsse wieder mehr und mutiger miteinander 
geredet und diskutiert werden – ansonsten 
drohe die „Brandmauer“ zu fallen. Die Euro-
päische Union sei, so erinnerte Prof. Dr. Si-
mon, dereinst als großes Friedensprojekt ins 
Leben gerufen worden. „Über die Zukunft 
Europas soll ruhig gestritten werden – aber in 
Frieden“, so seine abschließenden Worte, 
denn die EU – und auch Deutschland – müs-
sen die Herausforderungen des 21. Jahrhun-
derts annehmen und sich den wichtigen Fra-
gen aktiv stellen!

Kommunalwahlkampf naht
Nach einem so umfassenden Einblick in die 
deutsche, wie auch europäische Politik, war 
es an Bürgermeister Dr. Frank Blasch, die 
kommunalen Anliegen in den Fokus zu rü-
cken. Im kommenden Jahr stehen in Hessen 
Kommunalwahlen an und man werde als Par-
tei alles daran setzen, stärkste Kraft in der 
Stadt und im Main-Taunus-Kreis zu bleiben. 
Es bleiben noch ca. 13 Monate Zeit, den be-
ginnenden Wahlkampf mit kommunalpoliti-
schen Themen zu füllen. Der Schwerpunkt 
werde, so der Bürgermeister auf den Themen 
Sicherheit, städtische Lebensqualität und 
Stadtentwicklung liegen. 
Sicherheit
Kommunalpolitisch liegt der Fokus beim 
Thema „Sicherheit“ auf den Bereichen Bevöl-
kerungs- Katastrophen- und Zivilschutz. 
Blasch verwies auf die Investitionen in die 
Feuerwehren und die Förderung der allgemei-
nen Infrastruktur. Man habe viel in Sachen 
Starkregenschutz getan und sei als KOM-
PASS-Gemeinde im stetigen Austausch mit 
der Polizei. 
Lebensqualität
Zum Thema Lebensqualität verwies Blasch 
auf das aktive Stadtleben, die vielen, gut be-
suchten, Veranstaltungen und das umfangrei-
che städtische Kulturprogramm. Man habe 
aktiv in den Erhalt und den Ausbau der Sport-
stätten investiert und sei bemüht, dringend 
notwendigen Wohnraum zu schaffen, aller-
dings seien die städtischen Möglichkeiten 
hier begrenzt, so Blasch. 
Stadtentwicklung
Ob neue Bussteige, die Neugestaltung des ge-
samten Bahnhofsumfeldes, die Sanierung des 
Parkhauses oder der geplante Umzug der Ver-
waltungseinheiten in das Medicopalais – Bad 
Soden habe ein umfangreiches Stadtentwick-
lungsprogramm angestoßen und zum großen 
Teil auch bereits erfolgreich umgesetzt, so 
Blasch. Auch zur Umgestaltung des Rathaus-
karrees gebe es bereits gute Ideen, die im Mai 
erstmals präsentiert werden sollen. 
Bevor die anwesenden Gäste nach so umfas-
senden politischen Informationen das He-
ringsbuffet „stürmen“ durften, ließ es sich der 
Bürgermeister nicht nehmen, darauf hinzu-
weisen, dass für den anstehenden Kommunal-
wahlkampf sowohl der personelle Einsatz, als 
auch das Programm bereits in Planung sei. 

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als  

einen geliebten Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige  
teilen Sie Ihren Schmerz,  
finden Halt bei Freunden  

und nehmen  
würdig Abschied.

• Erd-, Feuer- und Urnen-
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• Fachunternehmen für In-
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Freuten sich über ein „volles Haus“ beim Heringsessen der CDU Bad Soden: Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch, Kathrin Mamok (Stv. Vorsitzende CDU Bad Soden), Prof. Dr. Sven Simon, 
Norbert Altenkamp (MdB), Dr. Felix Fischer (Vorsitzender CDU Bad Soden), Susanne Frisch 
(VKreistagsvorsitzende) und Helmut Witt (Stadtverordnetenvorsteher) (V.l.) � Fotos: Scholl 

Prof. Dr. Sven Simon war extra aus Brüssel 
angereist, um in Bad Soden über die neuesten 
politischen Entwicklungen zu berichten.

Kein freier Platz im Foyer des Badehauses.

Kosmetikseminare für 
Krebspatientinnen

Main-Taunus (bs) – Unter dem Motto „look 
good feel better“ bietet die DKMS gemein-
sam mit dem varisano Klinikum Frankfurt 
Höchst in Therapie befindlichen Krebspati-
entinnen ab 22 Jahren kostenfreie Kosmetik-
seminare an. Der nächste Kurs findet am 
Montag, 24. März, von 10 bis 12 Uhr im 
Konferenzraum 11 (Gebäude A, 5. OG, Raum 
58.14) des Klinikums statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten un-
ter www.lookgoodfeelbetter.de/seminare. 
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BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring-
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput-
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam:

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 17. März – 22. März zu Gast bei Juwelier Fehn in Kronberg
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Modernisierung kommunaler Gebäude: 
Eine Herausforderung für die Stadt

Bad Soden (bs) – Die Modernisierung 
der kommunalen Gebäude und deren 
Anpassung an aktuelle Erfordernisse in 
Funktion und Wirtschaftlichkeit be-
schäftigt die Verwaltung der Stadt Bad 
Soden. Sie beteiligte sich daher an ei-
nem Forschungsprojekt, das vom Hes-
sischen Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr, Wohnen und ländli-
chen Raum gefördert wurde.

Forschungsprojekt 
„Governance der 
Gebäudemodernisierung“ 
Kleinere Städte und Gemeinden befin-
den sich aufgrund ihrer vielfach niedri-
geren Ressourcenausstattung oft in ei-
ner schwierigeren Ausgangslage als 
Großstädte, und auch die zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten unterscheiden 
sich erheblich. Zwölf hessische Kom-
munen – darunter auch Bad Soden – ha-
ben sich über zwei Jahre lang in Zusam-
menarbeit mit dem Institut Wohnen und 
Umwelt (IWU), der Schader-Stiftung 
und der Hochschule Darmstadt mit den 
vielfältigen Herausforderungen bei der 
Gebäudemodernisierung auseinander-
gesetzt. Im Rahmen des Forschungs-
projekts „Governance der Gebäudemo-
dernisierung“ wurden Lösungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten erarbeitet, 
um die notwendige Transformation im 
Gebäudebereich zu steuern und voran-
zubringen.
Die Herausforderungen auch in Bad 
Soden  sind vielfältig. Gebäude, meist 
aus den siebziger Jahren, die zeitgleich 
und im laufenden Betrieb modernisiert 
werden müssen, fordern das Personal, 
den Haushalt und die Nutzer gleicher-
maßen. Nur selten, wie zum Beispiel 
bei der neuen Feuerwache in der Kern-
stadt oder dem Medico-Palais, kann ein 
Neubau entstehen und der Betrieb so 
lange im Bestand aufrechterhalten wer-
den. 

Bestandsaufnahme und  
Analyse der Gebäude 
Welche Gebäude priorisiert man bei der 
Modernisierung und nach welchen Kri-

terien? Welche Standards sollen umge-
setzt werden auch im Hinblick darauf, 
dass die Stadt Bad Soden als Mitglied 
im Bündnis der Klimakommunen Hes-
sens bis 2045 klimaneutral sein will? 
Welchen Einfluss haben Vergaberichtli-
nien und sind Fördermittel trotz verlo-
ckender Zahlen wirklich ein Teil der 
Lösung? All diese Fragen wurden im 
Rahmen des Forschungsprojekts be-
leuchtet, und der wissenschaftliche An-
satz wird nun in Bad Soden dem Praxis-
test unterzogen. 

Mehrwert durch 
interkommunalen Austausch 
Zu den wichtigsten Ergebnissen der Zu-
sammenarbeit gehört die Erkenntnis, 
dass – so vielfältig und unterschiedlich 
kleine und mittlere hessische Kommu-
nen auch sein mögen – der interkom-
munale Austausch nicht nur technisch 
gelingt, sondern mit Blick auf die Steu-
erung der Gebäudetransformation auch 
einen echten Mehrwert bringt. „Der 
Austausch mit anderen Kommunen und 
der Wissenschaft ermöglicht einen Per-
spektivwechsel. Er zeigt neue Wege auf 
und eröffnet die Möglichkeit zur Ar-
beitsteilung, sowohl bei der Erarbeitung 
von Grundlagen und Handreichungen 
im Rahmen des Projekts als auch viel-
leicht auf lange Sicht bei Synergieef-
fekten wie dem kostensenkenden seriel-

len Bauen“, sagt Projektteilnehmer 
Detlef Schümann, Klimaschutzbeauf-
tragter der Stadt. „Davon sind kleine 
Kommunen bislang aufgrund der gerin-
gen eigenen Gebäudeanzahl weitestge-
hend ausgeschlossen.“ 
Der Hessische Wirtschaftsminister Ka-
weh Mansoori nannte das Projekt „ei-
nen wichtigen Baustein der Wärmewen-
de vor Ort.“ Es beleuchte grundlegende 
praktische Fragen, wie die Kommunen 
ihre eigenen Gebäude, also Rathäuser, 
Turnhallen, Schulen oder Kitas, moder-
nisieren können. Die dabei erarbeiteten 
Vorschläge zur Planung und Beantra-
gung von Fördermitteln werde die Lan-
desEnergieAgentur (LEA) in ihre künf-
tigen Beratungen mit aufnehmen. 
„Es ist ein Glücksfall für kleine Kom-
munen, mit wissenschaftlicher Unter-
stützung den direkten Ideenaustausch 
mit dem zuständigen Hessischen Mi-
nisterium führen zu können“, findet 
Detlef Schümann. „Wir hoffen, dass 
viele unserer Anregungen aufgegriffen 
werden, denn Bauen und Modernisie-
ren steht und fällt mit der Finanzierung, 
und die hat ja immer zwei Seiten: die 
Einnahmen- und die Ausgabenseite.“ 
Auf beiden Seiten beständen Hand-
lungsdruck, aber auch Handlungsmög-
lichkeiten. „Insbesondere die Möglich-
keiten wachsen erheblich mit der Größe 
der Stellschrauben“, so Schümann.

Vier neue Mitglieder im Ortsgericht 
Altenhain – Verstärkung gesucht

Altenhain (bs) –  Ortsgerichte gibt es in die-
ser Form nur in Hessen und sie spielen hier 
eine wichtige Rolle. Umso besser, dass im 
Ortsgericht Altenhain personell jetzt Kontinu-
ität gewährleistet ist. Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch konnte in diesen Tagen vier neue Mit-
glieder dieser Institution begrüßen und ihnen 
für ihre künftigen Aufgaben viel Erfolg und 
ein gutes Händchen wünschen.
Ab sofort hat Rebekka Kalin-Hewitt die 
Funktion als Ortsgerichtsvorsteherin inne, 
Ortsgerichtsschöffen sind Daniela Reuter 
(stellvertretende Vorsteherin), Hans Czorny 
und Volker Bettenbühl. Sie wurden bereits 
vom Amtsgericht Königstein bestellt und 
werden ihre Aufgaben bis zum Jahr 2035 
wahrnehmen. 

Interesse, Schöffe zu werden? 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch erläuterte bei 
dieser Gelegenheit, dass für ein vollständiges 
Ortsgericht in Altenhain ein weiterer Schöffe 
– weiblich oder männlich – gesucht werde.
Dabei handele es sich um eine verantwor-
tungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, 
beispielsweise mit juristischen Dienstleistun-
gen wie das Beglaubigen von Unterschriften 
oder Abschriften, Schätzungen und Gutach-
ten sowie Sterbefallanzeigen und Nachlasssi-
cherungen. Wer Interesse an dieser ehrenamt-
lichen Aufgabe hat und in Altenhain lebt, 
meldet sich bitte per E-Mail unter  
ilka.bobowski@stadt-bad-soden.de oder tele-
fonisch unter 06196 208-101.

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Detlef Schümann (links), Klimaschutzbeauftragter der Stadt, vertrat Bad Soden 
am Taunus bei der Abschlussveranstaltung des Projekts. (Mitte) Dr. Birte 
Frommer, Hochschule Darmstadt (Projektleitung und Moderation) und Kaweh 
Mansoori (rechts), Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen 
und ländlichen Raum. � Foto: Schader Stiftung

Bürgermeister Dr. Frank Blasch (l.) und die vier neuen Mitglieder des Ortsgerichts Altenhain 
(v.l.) Hans Czorny, Daniela Reuter, Rebekka Kalin-Hewitt und Volker Bettenbühl.�
� Foto: Stadt Bad Soden 

Erkältungszeit 
überstehen mit pflanzlicher 
Arznei – Umckaloabo,  
Ingwer & Co.
Die Wurzel Umckaloabo gehört 
zu den traditionellen Arzneimit-
teln in der afrikanischen Thera-
pie. Dort wird sie gegen Tuber-
kulose oder Durchfall eingesetzt. 
Im Europäischen Raum hat die 
Wurzel eine Zulassung für den 
Einsatz bei akuter Bronchitis – als 
Tropfen oder Saft ohne Alkohol 
für Kinder. Man hat festgestellt, 
dass die Wurzel Gerbstoffe ent-
hält, die die Phagozytose, also 
das Viren fressen, stimulieren 
kann. Angozin, ein Präparat aus 
Meerrettichwurzel und Kapu-
zinerkresse wird bei Bronchial-
wegs- und Nebenhöhleninfekten 
oder auch Harnwegsinfekten 
eingesetzt. Beide Pflanzen ent-
halten Senfölglykoside, die eine 
antibakterielle Wirkung haben. 
Man könnte sie als pflanzliches 
Antibiotikum bezeichnen. Fri-
scher Ingwer lokal eingesetzt, 
gekaut oder als Tee findet seine 
Verwendung bei Erkältungsan-
flügen. Als pflanzliches Arznei-
mittel ist Ingwer gegen Übelkeit 
und Erbrechen zugelassen und 
in der Schwangerschaft eine 
gute Behandlungsmöglichkeit. 
Ebenso zur Behandlung von Er-
kältungssymptomen, denn in der 
Zellkultur hat man festgestellt, 

dass die Wirkung der natürlichen 
Killerzellen durch die Inhaltstoffe 
von Ingwer verstärkt werden. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

Gutschein

24. – 28.03.2025 Anmeldung: +49 6172 677216

Gut bei
Schmerzen
im Knie.

AZ_össür_testwoche_139x105.indd   1 05.03.25   14:34
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Andreas Henning seit 25 Jahren  
bei der Stadt Bad Soden

Bad Soden (bs) – Andreas Henning ist ein 
Allrounder wie er im Buche steht. Die Liste 
dessen, was er kann und für die Stadtverwal-
tung Bad Soden am Taunus schon gemacht 
hat, ist sehr lang. Jetzt hat ihm Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch nach 25 Jahren in städt-
ischen Diensten zum Jubiläum gratuliert.
Geboren 1966 in Bad Soden am Taunus hat er 
hier – in Sichtweite von zu Hause – erfolg-
reich eine Ausbildung zum Zimmermann ab-
solviert. Nach seinem Wehrdienst ging er ver-
schiedenen Tätigkeiten nach, vom Kraftfah-
rer, Chemiewerker, Flughafenmitarbeiter bis 
hin zum Imbissbetreiber. Nachdem er im Jahr 
2000 bei der Stadt Bad Soden am Taunus sei-
nen Arbeitsvertrag unterzeichnete, merkte er 
bald: „Das passt!“

Beeindruckend vielseitig 
Das sah die Stadt Bad Soden als Arbeitgebe-
rin genauso. „Ihre Identifikation mit Ihrer 
Aufgabe auf dem städtischen Bauhof sowie 

Ihr Einsatz und Ihre Zuverlässigkeit sind ganz 
besonders“, bescheinigte Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch dem Dienstjubilar, „im Laufe 
der Zeit sind Sie das Scharnier zwischen den 
Abteilungen der Stadtverwaltung, den Kolle-
gen und den Vorgesetzten geworden“, ergänz-
te Fachbereichsleiter Michael Serba anerken-
nend. Zudem sei seine Vielseitigkeit beein-
druckend. Alles Handwerkliche sei bei ihm in 
guten Händen, seine Berufsausbildung kom-
me ihm dabei stets zugute.  „Nicht zu verges-
sen ist, dass mit „Andy“ Henning auch der 
Faktor Spaß nicht zu kurz kommt“, erklärte 
Arbeitskollege und Personalratsvorsitzender 
Patrick Fangmann.
Für Fachbereichsleiter Michael Serba ist An-
dreas Henning auch der Garant für die perfek-
te Vorbereitung des Weihnachtsmarkts und 
den Aufbau der Holzhütten. „Fünf Weih-
nachtsmärkte habe ich wohl noch vor mir“, 
sagt „Andy“ Henning lachend, „bevor ich an 
die Rente denken kann.“

Gratulierten Andreas Henning (2.v.r.) zum Jubiläum (v.l.) der stellvertretende Leiter des 
Bauhofs Torsten Roller, Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Fachbereichsleiter Michael Serba 
und Personalratsvorsitzender Patrick Fangmann.� Foto: Stadt Bad Soden 

Neue Runde für junge Musiktalente – „Let’s 
Dance!“ mit dem Jugendsinfonieorchester

Main-Taunus-Kreis (bs) – Junge Musikerin-
nen und Musiker können sich ab sofort zum 
Probespiel für das Jugendsinfonieorchester 
(JSO) des Main-Taunus-Kreises anmelden. 
Wie Landrat Michael Cyriax und Kreisbeige-
ordneter Axel Fink mitteilen, bereitet sich das 
JSO auf eine Aufführung im August in Hof-
heim vor. Teilnehmen können Jugendliche 
aus dem Main-Taunus-Kreis.
Angeleitet werden sie von Dozenten unter der 
Gesamtleitung von Hans-Georg Dechange 
und Berthold Mann-Vetter. Zur Vorbereitung 
gehört auch eine auswärtige Probenwoche.
Das JSO wird mittlerweile zum fünfzehnten 
Mal gebildet: „Wir wollen auch dieses Jahr 
wieder junge Musiktalente fördern, die unter 
der Anleitung erfahrener Musiker ihre Fähig-
keiten entfalten und weiterentwickeln kön-
nen“. Dem Kulturdezernenten Fink zufolge 
hat sich das Modell als überaus erfolgreich 
erwiesen: „Begeisternde Aufführungen der 
vergangenen Jahre sprechen für sich.“
Unter dem Titel „Let’s Dance!“ stehen beim 

Konzert am 16. August Werke von Edvard 
Grieg, Johannes Brahms, Antonin Dvorák 
und Arturo Márquez sowie Tänze aus Süd-
amerika auf dem Programm. Das Konzert be-
ginnt um 20 Uhr in der Stadthalle Hofheim.
Ein Probespiel für Streicher und Bläser läuft 
am 26. April von 10 bis 18 Uhr im Musik-
saal der Main-Taunus-Schule Hofheim. Die 
Arbeitsphase läuft dann mit Proben in der 
Jugendherberge Oberwesel vom 9. bis 14. 
August und einer Probe in der Stadthalle 
Hofheim am 15. August um 16.30 Uhr.
Die Teilnahme beim JSO kostet 180 Euro. 
Eine Anmeldung sollte für Neueinsteiger 
bis zum 22. April eintreffen, Teilnehmer 
vorangegangener Programme haben Zeit 
bis zum 1. Mai.
Kontaktadresse ist das Amt für Schulen, Ju-
gend und Kultur (Gabriele Ockel), kultur@
mtk.org. Näheres zum Programm gibt es in 
einem Flyer auf der Internetseite des Main-
Taunus-Kreises unter www.mtk.org

Das JSO bei einer Probe� Foto: Wolfgang Pfankuch

DAS BMW 318i Touring. 
JETZT LEASEN AB 259,00 €*.

DER BMW 120. 
JETZT LEASEN AB 199,00 €*.

DER BMW iX1 eDrive20. 
JETZT LEASEN AB 249,00 €*.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW 318i Touring

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW 120

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW iX1 eDrive20

BMW 120 WLTP Energieverbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km • WLTP 
CO2-Emissionen kombiniert: 121 g/km • CO2-Klasse: D • Leis-
tung: 125 kW (170 PS) • Hubraum: 1.499 cm³ • Kraftstoff: Benzin.
*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München. Stand 03/2025. Alle Preise inkl. der gegebe-
nenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer 
Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlos-
senen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss 
ein gesetzliches Widerrufsrecht (mit Ausnahme Kilometerleasing ohne 
Erwerbsverpflichtung). Nach den Leasingbedingungen besteht die Ver-
pflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. 
Zzgl. 1.090,00 € (inkl. MwSt) für Auslieferungspaket. Aktionsgültigkeit 
bis zum 31.03.2025.

BMW 318i Touring WLTP Energieverbrauch kombiniert: 6,8 l/100 km 
• WLTP CO2-Emissionen kombiniert: 153 g/km • CO2-Klasse: E • 
Leistung: 115 kW (156 PS) • Hubraum: 1.998 cm³ • Kraftstoff: Benzin. 
*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München. Stand 03/2025. Alle Preise inkl. der gegebe-
nenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer 
Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlos-
senen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss 
ein gesetzliches Widerrufsrecht (mit Ausnahme Kilometerleasing ohne 
Erwerbsverpflichtung). Nach den Leasingbedingungen besteht die Ver-
pflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. 
Zzgl. 1.290,00 € (inkl. MwSt) für Auslieferungspaket. Aktionsgültigkeit 
bis zum 31.03.2025.

BMW iX1 eDrive20 WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,4 kWh/100 
km • WLTP CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km • CO2-Klasse: A • WLTP 
Elektrische Reichweite: 474 km • Spitzenleistung: 150 kW (204 PS).
*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München. Stand 03/2025. Alle Preise inkl. der gegebe-
nenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer 
Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlos-
senen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss 
ein gesetzliches Widerrufsrecht (mit Ausnahme Kilometerleasing ohne 
Erwerbsverpflichtung). Nach den Leasingbedingungen besteht die Ver-
pflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. 
Zzgl. 1.090,00 € (inkl. MwSt) für Auslieferungspaket. Aktionsgültigkeit 
bis zum 31.03.2025.

Anschaffungspreis:  47.900,00 EUR
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR
Laufleistung p. a.:   5.000 km
Laufzeit:    24 Monate
Nettodarlehensbetrag:  33.108,60 EUR
Gesamtpreis:   6.216,00 EUR
24 monatliche Leasingraten à: 259,00 EUR

Anschaffungspreis:  37.900,00 EUR
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR
Laufleistung p. a.:   5.000 km
Laufzeit:    24 Monate
Nettodarlehensbetrag:  27.099,62 EUR
Gesamtpreis:   4.776,00 EUR
24 monatliche Leasingraten à: 199,00 EUR

Anschaffungspreis:  48.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR
Laufleistung p. a.:   5.000 km
Laufzeit:    24 Monate
Nettodarlehensbetrag:  34.474,77 EUR
Gesamtpreis:   5.976,00 EUR
24 monatliche Leasingraten à: 249,00 EUR

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

T H E 1 T H E iX1 T H E 3

WELLER Premium GmbH 
Bad Homburg · Ober-Eschbacher Str. 153 · 61352 Bad Homburg · Tel 06172 30 90-0 · hg@wellergruppe.de
Kronberg · Frankfurter Str. 40-42 · 61476 Kronberg · Tel 06173. 99 61-0 · kb@wellergruppe.de
wellergruppe.de
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Blühende und brummende Frühlingsboten
Hessen (bs) – Der Frühling naht mit großen 
Schritten und die ersten Insekten, wie Garten-
hummel und die Blauschwarze Holzbiene, 
sind bereits in Hessen zu beobachten. 
Für sie heißt es jetzt dringend neue Energie 
tanken. Daher sind Schneeglöckchen und an-
dere Frühblüher nach dem Winter ein beson-
ders wichtiges Element im Garten. 
Die bunten Pflanzen sorgen nicht nur bei uns 
für Frühlingsgefühle und die ersten Farbtup-
fer, sie dienen vor allem auch den ersten flie-
genden Insekten als lebenswichtige Nah-
rungsquellen. 
Doch der Winter endet immer früher. „Wer 
ersten Wildbienen und Schmetterlingen zum 
Saisonstart helfen will, sollte daher unbedingt 
Schneeglöckchen und Krokusse pflanzen. 
Im weiteren Frühlingsverlauf freuen sich die 
zahlreichen Insekten auf Nektar- und Pollen-
suche über Primeln, Duftveilchen, Lungen-
kraut oder Buschwindröschen im Garten“, rät 
Maik Sommerhage, Landesvorsitzender des 
NABU Hessen. 

Pelzige Brummer auf Wohnungssuche
Mit dem März beginnt der Garten allmählich 
wieder zu summen und zu brummen. Hum-
meln und andere Wildbienen erwachen nun 
nach und nach aus der Winterpause und ma-
chen sich auf die Suche nach Energiequellen 
und geeigneten Plätzchen für den Nachwuchs. 
„Wer die sympathischen Pelzträgerinnen un-
terstützen möchte, sollte also für reichlich 
Frühblüher im Garten sorgen. Einen sicheren 
Platz für den Bienennachwuchs bietet Tot-
holz, Hohle Pflanzenstängel und sandige Of-
fenstellen im Garten. Hummeln freuen sich 
über Totholzstapel, Steinritzen oder verlasse-
ne Mauselöcher.“ Auch künstliche Nisthilfen 
für Wildbienen oder Hummelkästen werden 
gerne angenommen. Wichtig ist hier darauf 
zu achten, dass es sich um geeignete Modelle 
aus unbedenklichem Material mit austausch-
baren Elementen handelt. „Bei den Nisthilfen 
gilt die Regel weniger ist mehr. Lieber mehre-
re kleine und an die jeweiligen Bewohner an-
gepasste Elemente über den Garten verteilt 

anbieten, als große, imposante Bettenburgen 
für mehrere Arten aufzustellen. Denn in den 
großen Nisthilfen haben Fressfeinde, Parasi-
ten und Krankheiten leichtes Spiel. Nach eini-
gen Jahren sollten grundsätzlich die Elemente 
ausgetauscht werden, sonst steigt das Risiko, 
dass der Bienennachwuchs von Pilzen oder 
Krankheitserregern befallen wird“, rät der 
Landesvorsitzende.

Farbenfrohe Kälteexperten  
sorgen für die nötig Energie
Frühblühende Zwiebelpflanzen wie Schnee-
glöckchen und Krokusse sind dabei hervorra-
gend an die noch kalte Jahreszeit angepasst. 
„Die Vorbereitung auf diesen frühen Austrieb 
startet jeweils schon im Vorjahr“, erklärt 
Sommerhage. 
Dann nämlich sammeln Schneeglöckchen 
und Krokusse Kohlehydrate in Form von 
Stärke an und lagern sie in ihren Speicheror-
ganen, den Zwiebeln, ein. „Mit diesen Reser-
ven aus dem Vorjahr treibt aus der Zwiebel im 
nächsten Frühjahr eine neue Pflanze aus und 
kann um diese Jahreszeit fast konkurrenzlos 
die überlebenswichtigen Sonnenstrahlen auf-
nehmen“, so der Vorsitzende weiter. 
Um bei Kälteeinbrüchen und Frost gut ge-
schützt zu sein, besitzen viele Frühblüher zu-
dem „Frostschutzmittel“. Schneeglöckchen 
lagern beispielsweise Salze ein. Diese verhin-
dern, dass Wasser in Knollen, Trieben und 
Blättern gefriert. 

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe hochwertige Markenarm-
banduhren der 60er-90er Jahre. 
Omega, Breitling, Rolex, Heuer, AP 
und weitere. Auch defekt.
 Tel. 0152/57803822

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Frau Leibnitz sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

!Achtung! Kaufe Kristallglas aller 
Art, Porzellan aller Art.
 Tel. 0163/2465278

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Alte und neue Bücher, Bibliothe-
ken, alte Ansichtskarten, Grafiken, 
Stiche und Bilder gesucht.
 Tel. 0151/64822891

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, sowie  
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert! L. Winter
 Tel. 0170/2807330

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK
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AUTOMARKT

Golf V Tour, 141 tkm, EZ 5/2007,TÜV 
2/27, 102 PS, eFH, heizb. Asp, 
CD/R, ZV, Klimaaut, SR, Sitzhzg. 
BC, Parkhilfe, 2. Hd., Ausp. u. 
Bremsen neu, schwarzmet., 5trg. 
VB 4.400,- €.  Tel. 0176/30620773

Zu verkaufen: SKODA-FABIA  
1. Hand, Baujahr 2009, 136.000 km, 
Scheckheft gepflegt, n. Inspektion, 
TÜV 12.2026  Tel. 0177/3337998

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

! Suche Wohnmobil ! Nur von Privat! 
 Tel. 0178/1554425

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Einzel-Garage in HG-Dornholzhau-
sen für PKW / Motorräder ab 
04.2025 zu vermieten. Nicht direkt 
an Straße. Miete 110,- €. Bei In- 
teresse Mail an:
 maccs.vermietung@icloud.com

Garage in der Nähe gesucht. Dr. 
med. Carl H. Meyer, Heuchelheimer 
Str. 55 B, rufen Sie mich an:
 Tel. 0171/6018104

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Suzuki GS 500E, Bj. 79, 4-Zyl.,  
22 Tkm, top Zustand aus Sammlg., 
nur 2750,- €.  Tel. 06181/74414

REIFEN

Von privat zu verkaufen, Sommer-
reifen Michelin 255/45 R 20-105 W, 
ohne Felgen, ca. 250 km gefahren, 
VB 600,- €. Tel. 0175/4328833

KENNENLERNEN

Du (weiblich, zwischen 30 und 50 J.) 
sehnst Dich nach guten Gesprä-
chen und etwas Zärtlichkeit? Ein 
attr. Gentleman, Anf. 50, NR, sport-
lich, schlank, humorvoll freut sich 
auf deine Nachricht.
 Mail:westend69@web.de

Liebe kulturinteressierte Rentner-/
in, ich suche Menschen, die gerne 
regelmäßig ins Schauspielhaus; Alte 
Oper, Kabarett, Kleinkunstbühnen 
usw. gehen. Alleine macht es weni-
ger Spaß. Ich würde mich über eine 
 E-Mail an GaVE@web.de freuen.

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Sympathischer ER, 67, schlank, 
tierl., strassent. und einfühlsam. Su-
che die Partnerin f. eine harm. Part-
nersch. Urlaub uvm. wo wir beide 
unsere Träume erfüllen können.
 Chiffre VT 01/11

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Lieselotte, 68 J., mit einer schönen weibl.
Figur, suche nach einiger Zeit des Alleinseins 
wieder e. lieben Mann, für den ich ganz Frau
sein darf. Bin Gartenfee, eine wahre Köchin
u. souveräne Autofahrerin, mag Zärtlichkei-
ten u. gemütl. Fernsehabende. Melde Dich
üb. pv, dann sind wir bald nicht mehr allein.
Tel. 06431-2197648

Mein Name ist Sarah 37 bin eine lie-
bevolle Krankenschwester und Mutter 
eines 13J Sohnes wir suchen einen 
aufgeschlossenen Herrn für eine glückli-
che Familie. Freue mich sehr Dich ken-
nenzulernen. Lg. Sarah ü.Pv Tel/SMS
01607998576

Leidenschaftliche attraktive Christa 
62 Witwe, vermögend mit schlanker Fi-
gur. Sehne mich nach dem Einen, der es
ernst meint. Ein traumhafter Sommer er-
wartet uns gemeinsame Stunden am See,
den Tag genießen mit einem guten Essen.
Gerne koche ich uns was Feines. Lass Dich
überraschen und melde Dich gleich.
015127186363 ü.,Marc-Aurel.eu 

Sehr hübsche Susanne Anfang 50, 
bodenständig, clever, selbstsicher, char-
mant und sensibel, sucht Partner zum Ver-
wöhnen. Ich liebe die Berge, Natur, gutes 
Essen, herzhaftes Lachen, gute Bücher,
Filme und Kuschelabende. Freue mich auf
DICH. ü.Ag.VMA 01796823019

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das einzigartige 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren!  Tel. und Info 0170/1897582
 Ich freue mich auf Sie!

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Friedrichsdorf, Bad Homburg, 
Oberursel, Eschborn ca. 110 m2 zü-
gige Durchf. mögl.
  Tel. 01520/2975404

Für unsere Familie suchen wir ein 
Haus oder Grundstück in Kö.-Mam-
molshain zum Kauf.
  immo61462@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Oberursel, Penthouse, 4 Z., 2 B., 
ab sofort v. privat 115 m² hell, Lift, 
barrierefrei, 2 Stellpl., ruhig, zentral, 
SW-Terrasse. chiffre440@gmail.com

Oldenburg / O., Uni-Stadt, Stadt-
rand-West: gr. EH m. 2 EW (EG: 
140/OG: 70/50 m2), Wi-garten, Ka-
min, Studio, ca. 400 m2 Wohn-/
Nutzfläche, 2 Gar + 4 Stellpl., gr.
eingewachsener Garten, 1000 m2 
Grundstück, ruhiges Wohngebiet, 
Waldnähe, m. guter ÖV/AB-Anbin-
dung. 670.000,- €.
 Tel. 0178/4468804 (HG)

Oberursel-Oberstedten, ohne Ma-
kler, 2 Zi. ETW, 55 m2, 2. Stock, ruhi-
ge Südwest-Lage, Blick in den Tau-
nus, KP 200.000,- €. 
E-Mail: zerwashanspeter@gmail.com

Verkauf Frankfurt von Privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE, 2 
STP, ca. 690 WF, gute + ruhige La-
ge, sehr gepflegter Zustand, nähe 
ÖPNV, wenige Mieterwechsel, Mie-
teinnahmen netto kalt 105.000,- €, 
1.950.000,- € VB. Tel. 0171/6966689

Bad Homburg, zentr., bei Livipur, 
4Zi-ETW, 99 m2, 1 St., Bj. 1972, Lift, 
Loggia, Preis: 445.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

GE WERBER ÄUME

Moderne Arbeitsräume neben 
Bürgerhaus Glashütten. 1 gr. Raum 
+ Nebenraum. Direkt v. Eigentümer: 
Miete 850,- € + Uml.
 Tel. 06174/209487

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKBB, ab 70m2, nahe Kur-
park Bad Homburg, Hochparterre/ 
1 OG, höheres Geschoss, Aufzug, 
Bestandsmiete, langfristige Anmie-
tung, Warmmiete bis 1500,- €, 1 Pers. 
EZB Anstellung.  Chiffre VT 02/11

Ruhige, zuverlässige Mieterin, un-
befr.Vollzeitstelle Goethe Universität 
sucht 2-Zi-Whg zur langfristigen 
Miete in Oberursel/Umgebung.
 Tel. 01520/5940809

Bin Musiklehrerin, suche kl . Haus, 
oder Anbau zum Wohnen.
  Tel. 0152/53588049

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ackerhummel� Foto: NABU
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Solventes & ruhiges Duo sucht 3,5 
bis 5-Zi.-Whg. in HG mit Balkon, 
Terrasse oder Garten in niveauvol-
lem Umfeld.  Tel. 0157/73734177

VERMIETUNG

Oberursel: Penthouse-Whg. in 
bester Lage, renoviert, 80 m2, Dach- 
terrasse, 2 Zi., EBK, 2 Bäder, KM 
1120,- € + TG-Platz 60,- € + NK, di-
rekt vom Eigentümer.
  Tel. 0172/6952709

Bad Homburg, Zimmer 16 m2, Un-
termieter gesucht. Miete 350,- € + 
NK. Küche Mitbenutzung, eig. Kühl-
schrank, Waschmaschine, Internet.
  E-Mail: rosabranca@t-online.de

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung - von Privat - 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, gro-
ßem Balkon, ab 1.4.2025 zu ver- 
mieten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis 
590,- € + NK + 3 MM Kaution.
  Tel. 0160/829815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Südfrankreich Ferienhaus mit 
Pool zu vermieten, Meeresnähe, ru-
hige Lage, 2 SZ, 4-5 Personen, vom 
26.07.-16.08.25 frei.
 Infos unter Tel. 0176/43817493

Lust auf mehr Meer? Wangermeer 
+ Nordsee, FH mit direktem + priva-
tem Strandzugang (Wangermeer) + 
7 Min. Nordsee (Hooksiel / Schillig) 
2SZ, 2 Bäder, Parkplatz, Terrasse, 
Garten, Fahrradschuppen: Strand-
hus-Wangermeer.
  Tel. 0172/2407260

Costa Brava / Begur, schönes FH., 
3 SZ, 2 Bäder, ruh. Sichtlage, gr. 
Terrassen, Garten, Garage, Voll-
komfort.  Tel. 06174/61727

KOSTENLOS

Verschenke in Oberursel: Sport- 
Kinderwagen, prima in Schuß. Viel-
leicht für Oma’s? 
 Tel. 06171/623953 (AB)

NACHHILFE

Professionelle Privatnachhilfe 
(Mathe/Physik).
  E-Mail:papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe - Kelkheim-Müns-
ter: 2 Pers.-Haushalt (Ärztin, Ge-
schäftsführer) Minijob, 2x4 Std./
Woche.  Tel. 0172/2407260

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
  Tel. 0172/6086399

STELLENGESUCHE

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Wer, wo, was, 
wann?

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig.  Tel. 0157/77166911

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner-Fachmann sucht Arbeit 
Hecken, Bäume, Rasen, Mauer, 
Steine, Platten uvm.
 Tel. 0172/6585646

Ich suche eine Putzstelle mögl. in 
Oberursel od. Bad Homburg. Trep-
penhaus, Praxis oder Büros, mögl. 
früh morgens oder spät abends mit 
Schlüssel. Als Minijob oder auf 
Rechnung.  Tel. 0176/20962990 

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachreinigung, Dachrinnen, 
Kaminverkleidungen, Garagendach 
und vieles mehr. Tel. 0172/7427299

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.
 Tel. 0157/39821355

Deutscher Gärtner erledigt: Rück-
schnitt, Baumfällung, Neupflanzun-
gen, Gartenreinigung etc. 
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem.  
Büroarbeiten. Tel. 0172/9625126

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit.
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Tel. 0178/1841886

Preiswerte Gartenarbeit aller Art.
  Tel. 0152/36706288

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Hundebetreuung rund um Oberur-
sel gesucht. Mein bester Freund, ein 
4 jähriger Flat Coated Retriever Rü-
de (35 Kilo), sucht 1 bis 2 mal pro 
Woche nach frühzeitiger vorheriger 
Absprache einen zuverlässigen und 
erfahrenen „Zweitkumpel“ (ganztä-
gig). Er liebt Spaziergänge in der 
Natur, Spielen und Kuscheleinhei-
ten. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
  Tel. 0172/9646044

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht Kinder, Jugend, 
Erwachsene, Anfänger, Fortge-
schrittene. Tel. 0176/84232471
 ysw6861@gmail.com

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel 06172/764775
  u. Tel. 0160/93426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Langfristige Lernerfolge mit einer 
lerntherapeutischen Nachhilfe.
 Tel. 0176/62331360

VERK ÄUFE

Badewanne Bette Pur, 170 x 75 
cm, weiss, zu verkaufen. Abholung 
in Bad Homburg. VB 100,- €.
  Tel 0172/2175639

Benzin-Schneefräse zu verkaufen 
(4-Takt Motor, 179 cm3 bei 3 KW); 
56 cm Räumbreite, Auswurfrichtung 
manuell um 180° verstellbar; Seil-
start; Radantrieb. Gerät wurde zum 
Neupreis von 450,- € in 2022 ge-
kauft, aber in dieser Zeit nur 5 Mal 
eingesetzt. Abgabepreis 40,- € 
(Käufer müßte Fräse in Glashütten/
Schloßborn möglichst mit Anhänger 
abholen). Tel. 0157/78387852
 möglichst zwischen 19 + 20 h

Pegasus E-Bike Solero, E8R Plus, 
schwarz, 400 Wh, Damen XS 43 
cm, 8-Gang, Rücktritt, neuw., 3x 
gefahren, aus ges. Gründen z. verk., 
1650,- €.  Tel. 06171/3191
 o. 0174/3205922

Gelegenheit für Golfer und solche 
die es werden wollen: Günstig ab-
zugeben/Golfschläger in gutem Zu-
stand/kompletter Calloway Eisen-
satz/Flexischaft, zusätzlich Driver, 
Hölzer 3 und 5, Rescue, Putter incl. 
Golfbag. Angebote an 
 E-Mail: dietermohaupt@arcor.de
 Rückfragen unter Tel. 06171/26182

Verkaufe aus Lagerbestand div. 
Mercedes Oldtimer Motoren, Ge-
briebe, Anlasser, Lichtmasch. ab 
den 50iger Jahren. Preis VB.
  Tel. 06181/74414

Schmuck + Ladeneinrichtung und 
Goldschmiedewerkzeug wegen Auf-
gabe günstig abzugeben.
 Tel. 06171/4156
 Mobil 0176/95551701

Herren Callaway und Taylor Made 
Golfschläger (für Rechtshänder) so-
wie 3 Golfbags, 1 Trolley und Golf-
bälle preiswert abzugeben.
  Tel 0151/12720507

Marktex Vitrinenschrank, Pinien-
vollholz, von privat zu verkaufen. 
VHB 1400,- €. Höhe 202, Br 228, T 
35/40, (aktueller NP ca. 7 Tsd. €. 
Standort Hattersheim. Näheres:
  Tel 0178/5253422

Ich verkaufe ein Damen E-Bike 
der Marke Diamant Turmalin Tief- 
einsteiger. Farbe S/W 26 Zoll, neu-
wertig, mit Zubehör, Tachostand 
5km. VB 1600,- €.
  Tel. 06434/9099799

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

Mobile medizinische Fußpflege 
und Handpflege. Termine nach tele-
fonischer Vereinbarung. Ich komme 
zu Ihnen.  Tel. 0157/36291419

Privater Flohmarkt, Sa./So. 15./16. 
03. 2025, 11 - 14 Uhr. Ob-Wkn., 
Kurmainzer Str. 26.

Hilfe für den Alltag, zuverlässig, er-
fahren, gut ausgebildet, Deutsch 
Muttersprachler, technisch + hand-
werklich begabt. Auto vorhanden.
 Tel 0177/9172672

Segeln in den Niederlanden, 
21.6.-28.6. od. 5.7.-12.7. Segeler-
fahrung nicht erforderlich.
  Tel. 06172/939517

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:



Seite 10 – KW 11	 BAD SODENER WOCHE� 13. März 2025

„Fluss, Natur – Reflexionen“ im KunstKabinett
Bad Soden (bs) – Vom 5. bis 21. April ist die 
Ausstellung „Fluss, Natur – Reflexionen“ im 
KunstKabinett im Kulturzentrum Badehaus 
zu sehen. Gezeigt werden Bilder des Frank-
furter Künstlers Andreas Hartmann.

„Fluss und Natur“ erst auf den 
zweiten Blick erkennbar

Seit über 30 Jahren konzentriert sich Andreas 
Hartmann auf Themen in und aus der Natur. 
Gerade in den letzten fünf Jahren entstanden 
dabei Bilder, deren Formen sich aufzulösen 
scheinen und mit der menschlichen Wahrneh-
mung spielen. Farben, Formen, Linien führen 
ein Eigenleben – das Motiv „Fluss und Natur“ 
ist nicht unbedingt auf den ersten Blick er-
kennbar. Doch dann lassen die Bilder im Mo-
tiv eine Tiefe spürbar werden. Vor dem inne-
ren Auge des Betrachters ordnen sich Farben 
und Komposition, das Wasser, die Reflexio-
nen, die Schatten des Uferbewuchses und 
strahlen damit eine besinnliche Ruhe und 
Klarheit aus.

Vernissage und Öffnungszeiten 
Kunstinteressierte sind für Samstag, 5. April  
um 15 Uhr, zur Vernissage der Ausstellung ins 
KunstKabinett eingeladen. Frau Stadtrat Re-
nate Richter wird die Begrüßung der Gäste 
übernehmen. 
Zu sehen sind die Werke während der Öff-
nungszeiten Mittwoch, Samstag und Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr und auch am Ostermontag, 
21. April von 15 bis 18 Uhr. Der Eintritt zur 
Ausstellung ist frei.

Stellenmarkt
Aktuell

 

Wir suchen ab sofort in Teilzeit

freundliche Stimme für unseren Empfang
in Königstein (m/w/d)

Verstärkung gesucht!

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein, Telefon 06174 / 93 85 0

www.taunus-nachrichten.de

Ihre Aufgaben
Telefonzentrale • Postversand • Auftragsannahme

Das erwarten wir von Ihnen
EDV-Kenntnisse • Gute Deutschkenntnisse • Nettes Auftreten

Sie sollten überaus engagiert, teamorientiert 
und selbständig arbeiten.

Wir bieten Ihnen
sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem Aufgabengebiet

leistungsgerechte Bezahlung

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Den Traumjob
gibt es hier!

Für unser Reinigungs-Team suchen wir Sie  
als Verstärkung für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg,  

ab sofort oder nach Vereinbarung in Teilzeit ca. 5 Stunden / Tag.

Das erwartet Sie:
–  eine verantwortungsvolle Aufgabe in einem engagierten Team
–  14,75 € Stundenlohn, Fahrtkostenersatz, Urlaubsgeld, 

 geregelte Arbeitszeiten
–  Sonn- und Feiertagszuschläge

Ihre Aufgaben:
–  Appartementreinigung
–  Reinigung der öffentliche Bereiche

Das klingt für Sie interessant? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf:

Cappus Dienstleistungen, Tel. 04102 – 888 820

Auch kleine Anzeigen
bringen oft

großen
Erfolg!

Die Formen der Natur scheinen sich in den 
Bildern von Andreas Hartmann aufzulösen�
� Foto: Andreas Hartmann

Ehepaar erkennt Betrugsversuch:  
Festnahme nach Schockanruf

Bad Soden (bs/Sc) – Der Polizei gelang es 
mit Hilfe eines aufmerksamen Ehepaares am 
Donnerstag vergangener Woche, zwei Perso-
nen in Bad Soden festzunehmen, als diese ge-
rade vermeintliche Wertgegenstände abholen 
wollten.

Immer die gleiche Masche
Zuvor hatten sich Kriminelle gegen 17 Uhr 
bei dem Ehemann telefonisch als Polizeibe-
amte ausgegeben. Sie gaukelten ihm vor, dass 
die Ehefrau einen tödlichen Verkehrsunfall 
verursacht hätte und nur gegen Zahlung einer
5-stelligen Kaution freikommen würde. Der 
89-Jährige ging zunächst auf das Gespräch 
ein und telefonierte mehrmals mit den Betrü-
gern. Zwischenzeitlich kam die Ehefrau, die 
den Betrug sofort durchschaute, nach Hause 
und verständigte geistesgegenwärtig die rich-
tige Polizei. 
Als schließlich ein angeblicher Zivilbeamter 
die Vermögenswerte in Bad Soden entgegen-
nehmen wollte, schlug die Polizei zu und 
nahm einen 16-Jährigen aus Frankfurt fest. 
Dieser wehrte sich bei seiner Festnahme und 
verletzte einen Polizeibeamten.

Mutter und Sohn als Betrüger
Der Betrüger war zuvor mit einer Komplizin 
in einem Fahrzeug nach Bad Soden gekom-
men. Auch die Fahrerin des Transportfahr-
zeugs wurde festgenommen. Bei der Tatver-
dächtigen handelt es sich um die 35-jährige 
Mutter des 16-Jährigen. Nach weiteren poli-
zeilichen Maßnahmen wurden beide nach 
Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft wie-
der entlassen.

Wachsam bleiben!
Das Ehepaar handelte vorbildlich und die Tä-
ter konnten festgenommen werden. Die Be-
trugsanrufe werden sich, so befürchtet die 
Polizei, jedoch auch in Zukunft leider fortset-
zen. Anrufer bewegen dabei mittels geschick-
ter Gesprächsführung ihre Opfer dazu, ihr 
gesamtes Bargeld oder hochwertige Wertge-
genstände an festgelegten Orten zu deponie-
ren oder an Unbekannte zu übergeben. Daher 
der dringende Appell der Polizei: Sollten Sie 
solche Anrufe erhalten, legen Sie sofort den 
Hörer auf und informieren Sie Ihre zuständi-
ge Polizei. Weiterführende Informationen fin-
den Sie unter www.polizei-beratung.de.

   � Foto: Main-Taunus_Kreis 

Kino im Landratsamt:  
Eine andere Art zu sehen

Main-Taunus-Kreis (bs) – Wie ein Künstler 
arbeitet, können Zuschauerinnen und Zu-
schauer demnächst im Plenarsaal des Land-
ratsamtes sehen. Dort wird ein Film über den 
Schweizer Maler, Bildhauer und Fotogra-
fen Markus Raetz (1941-2020) gezeigt. Der 
Film von Iwan Schumacher gewährt einen 

lebendigen Einblick in das 40-jährige Schaf-
fen des Künstlers, erläutert Kreisbeigeordne-
ter Axel Fink. Gezeigt wird er am Donners-
tag, 20. März, um 19 Uhr.
Im internationalen Kunstbetrieb war der Ber-
ner Raetz eine etablierte Größe, erläutert der 
Kulturdezernent Fink. Werke hinterfragten 
die menschlichen Sehgewohnheiten und zeig-
ten dem Betrachter Dinge von einer ganz an-
deren Seite. Raetz lebte zeitweise im europäi-
schen Ausland, stellte auch auf der documen-
ta in Kassel aus und wurde für sein Schaffen 
sowohl in der Schweiz als auch in Deutsch-
land ausgezeichnet. 
In dem Dokumentarfilm gewährte er 2007 ei-
nem Kamerateam erstmals Einblicke in seine 
Arbeit.
Der Eintritt zur Vorführung im Landratsamt 
kostet sieben Euro. Eine Anmeldung ist nötig 
unter der E-Mail-Adresse kultur@mtk.org 
oder der Telefonnummer 06192 201-2536.

DRK-Kleiderladen  
sucht Unterstützung

Bad Soden (bs) – Seit einigen Wochen be-
treibt das Deutsche Rote Kreuz (DRK) einen 
Kleiderladen in der Königsteiner Straße 62. 
Hier findet man Second-Hand-Kleidung, Ac-
cessoires, Kinderspielzeug, Haushaltswaren 
und vieles mehr. 

Ehrenamtliche Unterstützung 
gesucht
Das DRK sucht Ehrenamtliche, die den Klei-
derladen bei der Annahme und beim Sortie-
ren von Spenden, beim Ein- und Ausräumen 
der Ware, im Verkauf und an der Kasse oder 
beim Reinigen der Verkaufsräume unterstüt-
zen wollen. Interessierte können sich unter 
der E-Mail-Adresse tristan.boguslawski@
drk-maintaunus.de melden.

Kleiderspenden 
Spenden werden während der Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 10 bis 13 Uhr und Dienstag von 15 bis 18 
Uhr oder nach Vereinbarung angenommen.

Väter-Kinder-Treff 
Bad Soden (bs) – In Kooperation mit der 
Netzwerkkoordination Frühe Hilfen des 
Main-Taunus-Kreises bietet das Familienzen-
trum Schatzinsel der Ev. Familienbildung 
Main-Taunus einen kostenfreien Treff für Vä-
ter aus Bad Soden und Umgebung und ihre 
Kinder bis drei Jahren an. Hier haben sie die 
Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre an-
dere Papas kennenzulernen und mit ihren 
Kindern einen schönen Vormittag zu verbrin-
gen. Begleitet von Kursleiter Erik Bockard 
haben sie viel Zeit, sich über alles auszutau-
schen, was Väter bewegt sowie zum gemein-
samen Spielen und Lachen. Auch ältere Ge-
schwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Die Treffen finden jeden 3. Samstag im Mo-
nat jeweils von 10 bis 12 Uhr im Familien-
zentrum Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a 
in Bad Soden statt. Der nächste Termin ist am 
15. März. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich, für die Planung aber sehr 
willkommen. Alle Termine und weitere Infor-
mationen unter�  
www.evangelische-familienbildung.de
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Zonta-Club Bad Soden-Kronberg verleiht 
Preis an engagierte Schülerin aus Hofheim 

Bad Soden (bs) – Der Zonta Club Bad So-
den-Kronberg zeichnet jedes Jahr junge Frau-
en für ihr soziales Engagement aus. Diesmal 
ging der „Young Women in Leadership 
Award“ (YWLA) an eine Schülerin der Main-
Taunus-Schule in Hofheim. Leni Kschischo, 
17 Jahre, beeindruckte die Jury. „In ihr steckt 
eine unglaubliche Power“, sagte Club-Präsi-
dentin Bettina Weiguny bei der Preisverlei-
hung am vergangenen Dienstag im H+Hotel 
in Bad Soden. „Sie verkörpert die Art von 
Leadership, die wir so dringend suchen: Sie 
ist empathisch, verantwortungsbewusst und 
proaktiv.“ 

Leni Kschischo aus Hofheim zeigt ihren au-
ßergewöhnlichen sozialen Einsatz vor allem 
im Austausch mit Menschen mit Behinde-
rung: Jedes zweite Wochenende hilft sie eh-

renamtlich einige Stunden im Storchennest, 
einer Einrichtung für Kinder mit Behinde-
rung. Sie unterstützt eine inklusive Jugend-
Fußballmannschaft und hat sich zu einer Tan-
dem-Trainerin ausbilden lassen. In der „Tan-
dem Young Coach-Ausbildung“ in Mainz, ei-
nem Angebot der gemeinnützigen Scort 
Foundation aus Basel, lernte sie, zusammen 
mit einem Jungen mit Behinderung ein Trai-
ner-Team zu bilden. Als Betreuerin hat sie be-
reits drei Mal an einem einwöchigen Inklusi-
ons-Fußballcamp mit 60 Kindern aus ganz 
Europa teilgenommen. „Leni hat dort für ihr 
noch junges Alter sehr viel Verantwortung in 
Eigeninitiative übernommen“, hebt die Scort-
Foundation in ihrem Empfehlungsschreiben 
hervor. Daneben engagiert sie sich zusammen 
mit ihrem Freund bei der Jungen Union in 
Hofheim, wo auf ihre Initiative hin ein Work-
shop über finanzielle Bildung und Altersvor-
sorge für junge Menschen angeboten wird. 
„Vor allem junge Frauen beschäftigen sich 
häufig viel zu wenig mit finanziellen Fragen, 
die doch so wichtig sind“, sagt die Schülerin 
– das möchte sie gerne ändern. 
Die Laudatio hielt Luise Greiner von der St. 
Angela-Schule in Königstein, die den Preis 
im letzten Jahr gewonnen hat. Sie überraschte 
die zahlreichen Anwesenden der Preisverlei-
hung mit einem Song über „Leni“, den sie 
komplett KI-generiert erstellt hat. Ihr Thema: 
„Ersetzt KI das Ehrenamt?“ Die Antwort war 
für beide jungen Frauen klar: „Natürlich 
nicht.“ Es wird, ganz im Gegenteil, immer 
wichtiger, denn KI hat kein Herz.

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Passionskonzert: 
Antonio Salieris 200. Todestag 

Bad Soden (bs) – Die Gesellschaft der Mu-
sikfreunde (GdM) lädt zu einem besonderen 
Passionskonzert anlässlich des 200. Todesta-
ges von Antonio Salieri ein. 
Am 6. April erklingt in der katholischen Kir-
che St. Katharina in Bad Soden sein Oratori-
um La passione di nostro signore Gesù 
Cristo. Salieris Werk ist ein herausragendes 
Beispiel für das italienischsprachige Oratori-
um des 18. Jahrhunderts. Im Gegensatz zur 
norddeutsch-protestantischen Tradition ba-
siert es nicht auf dem biblischen Wortlaut der 
Passionsgeschichte, sondern verarbeitet die 
Geschehnisse in einer poetisch-dramatischen 
Reflexion. Das Libretto stammt von Pietro 
Metastasio, einem der bedeutendsten Hof-
dichter Wiens. Die Komposition von 1776 
zeichnet sich durch ihre ausdrucksstarken or-
chestralen Begleitungen und das intensive In-
einanderfließen der musikalischen Abschnitte 
aus. Der Untertitel „Azione sacra“ steht für 
eine im dramatisch-opernhaften Gestus deut-
lich gesteigerte, facettenreichere Herange-
hensweise als in bekannten Wechseln zwi-
schen Rezitativ und Arie, beispielsweise bei 
Johann Sebastian Bach.
Unter der Leitung von Alexander Ebert 
musizieren Chor und Orchester der GdM 
gemeinsam mit einem hochkarätigen So-
listenensemble:

• Sofia Savenko, Sopran
• Jaro Kirchgessner, Alt
• João Terleira, Tenor
• Timon Führ, Bass
Mit dieser außergewöhnlichen Aufführung 
wird nicht nur das musikalische Erbe Antonio 
Salieris gewürdigt, sondern auch eine selten 
gespielte, ergreifende Passionsmusik dem 
Publikum zugänglich gemacht. 

Konzertdetails
Kath. Kirche St. Katharina, Salinenstraße, 
Bad Soden
Datum: 6. April 2025 um 19 Uhr
Eintritt:
• 24 Euro an der Abendkasse
• 22 Euro im Vorverkauf
• �50 % Ermäßigung für Jugendliche,  

Studierende und Auszubildende
• Freier Eintritt für Kinder bis 12 Jahre
Kartenverkauf: Online: www.musikstiftung.
de und www.gdm-online.de 
Vorverkaufsstellen:
• �Bücherstube Gundi Gaab, Bad Soden,  

Platz Rueil Malmaison 1, Tel. 06196 / 62925
• �Presse Butzer, Bad Soden-Neuenhain, 

Hauptstraße 41, Tel.: 06196 / 9511195
Weitere Informationen über die GdM gibt es 
unter www.gdm-online.de/die-gdm

Noch bis zum 24. März für die  
Bürgerreise nach Kitzbühel anmelden

Bad Soden (bs) – Noch bis zum 24. März 
besteht die Möglichkeit, sich für die Bürger-
reise in Bad Sodens österreichische Partner-
stadt Kitzbühel anzumelden. 
Vom 21. bis 26. August veranstaltet der Bad 
Sodener Städtepartnerschaftsverein IKUS 
eine sechstägige Reise nach Kitzbühel. Der 
Reisepreis beträgt 671 Euro pro Person im 

Doppelzimmer und 806 Euro im Einzelzim-
mer. Neben der Hin- und Rückfahrt sowie 
den Hotelübernachtungen sind zahlreiche 
Ausflüge im Reisepreis inkludiert. 

Nähere Informationen gibt es auf der Websi-
te des IKUS. Anmeldungen sind per E-Mail 
an dr.peter-frank@arcor.de möglich.

Bessere Orientierung und  
neue Angebote in der Stadtbücherei

Bad Soden (bs) – Auch im März warten wie-
der einige Neuerungen auf große und kleine 
Nutzerinnen und Nutzer der Bad Sodener 
Stadtbüchereien.

Tiptoi-Spiele im Angebot
Ab Mitte März werden in der Stadtbücherei 
im Kulturzentrum Badehaus Tiptoi-Spiele an-
geboten und die Stadtteilbücherei Neuenhain 
stellt erstmals Tiptoi-Bücher und -Stifte zur 
Ausleihe zur Verfügung. 
Tiptoi ist ein interaktives Lernspiel, das aus 
einem Digitalstift mit dazugehörigen Bü-
chern, Spielen und Puzzlen besteht. Tiptoi 
fördert logisches Denken, die Wahrnehmung 
und Konzentration und vermittelt erstes Vor-
schulwissen.

Bessere Orientierung durch  
neue Raumbeschriftung
Eine neue Beschilderung mit Lageplänen 
vom Erdgeschoss und ersten Stock soll die 
Orientierung der Leserinnen und Leser in der 
Stadtbücherei im Kulturzentrum Badehaus 
erleichtern. Die Übersichten befinden sich im 
Eingangsbereich der Stadtbücherei im Erdge-
schoss und an der Eingangstür zum Sach-
buchbereich im ersten Obergeschoss.

Jahresbericht der Stadtbücherei 
2024 online einsehbar
Der Jahresbericht der Stadtbücherei für das 
Jahr 2024 ist abgeschlossen und kann auf der 
Homepage der Stadtbücherei unter der Rub-
rik „Service“ heruntergeladen werden.

Leni Kschischo aus Hofheim erhielt den 
„Young Women in Leadership Award“ des 
Zonta Club.� Foto:  Privat

Frühlingserwachen im Quellenpark
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Sarah Winkler seit einem Jahr als Referentin für Bildung tätig
Main-Taunus-Kreis (bs) – Seit einem Jahr 
ist Sarah Winkler inzwischen als Referentin 
für Bildung und Leiterin der Regionalen Eh-
renamtsakademie im Evangelischen Dekanat 
Kronberg tätig. Zuvor war sie zehn Jahre De-
kanatsjugendreferentin. 

Gespür für Bedarf vor Ort
Zu ihrem Aufgabenbereich gehört die Fach-
aufsicht über neun Mitarbeitende im Gemein-
depädagogischen Dienst, die in den Kirchen-
gemeinden des Dekanats tätig sind. Ein wei-
terer Schwerpunkt ihrer Arbeit ist die Er-
wachsenenbildung. Dazu gehört die 
Konzeption von Bildungsangeboten. Als Lei-
terin der Regionalen Ehrenamtsakademie un-
terstützt und begleitet sie die ehrenamtlichen 
Kirchenvorsteherinnen und -vorsteher durch 
entsprechende Bildungsformate. Wichtig 
hierfür ist das Gespür für die Bedarfe vor Ort. 
„Was in den Kirchengemeinden gebraucht 
wird, erfahre ich zum einen über den Gemein-
depädagogischen Dienst, zum anderen aber 
natürlich auch von den anderen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden. Anlässlich 
seines 80. Todestages kam zum Beispiel aktu-
ell aus einer Kirchengemeinde die Anfrage zu 
einer Ausstellung über Dietrich Bonhoeffer. 
Das finde ich eine sehr spannende Idee! Wir 
haben vom Dekanat aus eine Arbeitsgruppe 
gegründet, die eine Ausstellung erstellt, damit 
sie anschließend von den Gemeinden ausge-
liehen werden kann“, erzählt Winkler. „Das 
ist sogar im doppelten Sinne Bildungsarbeit. 

Die Arbeitsgruppe aus verschiedenen kirchli-
chen Berufsgruppen (Pfarrpersonen, Mitar-
beitende Gemeindepädagogischer und Kir-
chenmusikalischer Dienst, Ehrenamtliche, 
Prädikantinnen und Praktikanten) bereitet die 

Inhalte als Service für die Gemeinden thema-
tisch vor inklusive ausgearbeiteter Vorschläge 
für eine Gesprächsrunde, eine Konfirmanden-
stunde und einen Gottesdienst. Die Kirchen-
gemeinden wiederum gestalten mit unseren 
Inhalten ihre eigene Bildungsarbeit“, ergänzt 
sie. 

Nachbarschaftsräume
Eine Herausforderung für alle Beteiligten ist 
derzeit der landeskirchenweite Zukunftspro-
zess „ekhn2030“. „Die Nachbarschaftsräume, 
zu denen sich unsere Kirchengemeinden im 
Dekanat zusammenschließen werden, stehen 
fest. Jetzt bildet sich in jedem Nachbar-
schaftsraum ein Verkündigungsteam (aus 
Pfarrpersonen sowie Mitarbeitenden des Ge-
meindepädagogischen und Kirchenmusikali-
schen Dienstes). Dabei begleitet sie die Ge-
meindepädagoginnen und -pädagogen. Darü-
ber hinaus ist es ihre Aufgabe, die Kirchen-
vorstände mithilfe entsprechender Angebote 
der Ehrenamtsakademie im Zukunftsprozess 
zu unterstützen. 
„Das ist im Moment nicht leicht, weil die 
Arbeitslast in den Gemeinden so hoch ist 
und die Kirchenvorsteher sich mit Themen 
beschäftigen müssen, die an die Substanz 
gehen. 
Zur Halbzeit ihrer Amtsperiode habe ich des-
halb letztes Jahr alle zum Danke-Abend ein-
geladen. Ohne inhaltliche Arbeit. Einfach 
zum Auftanken. Das wurde sehr gut ange-
nommen“, berichtet Winkler. „Eine zusätzli-

che Herausforderung wird die Kirchenvor-
standswahl 2027. Wir müssen nicht nur ver-
suchen, die derzeitigen Kirchenvorstände für 
eine erneute Kandidatur zu motivieren, son-
dern auch, neue Leute für dieses Ehrenamt zu 
gewinnen“, betont Winkler.

Viele Erfahrungen gesammelt
In ihrem neuen Tätigkeitsfeld profitiert die 
34-jährige Sozial- und Gemeindepädagogin 
von ihren Erfahrungen in der Dekanatsju-
gend. „Ich kenne die Strukturen im Dekanat 
und der Landeskirche und habe mir ein Netz-
werk aufgebaut, das ich weiterhin nutzen 
kann. Die Konzeption von Seminaren und 
Bildungsangeboten war in der Jugendarbeit 
auch Teil des Aufgabengebietes. Ich gehörte 
selbst zum Gemeindepädagogischen Dienst 
und kenne daher auch diesen Bereich sehr 
gut“, so Winkler. 
Bei der Fachaufsicht der Gemeindepädago-
gen hilft ihr außerdem, dass sie gerade berufs-
begleitend einen Masterstudiengang „Ma-
nagement in Non-Profit-Organisationen“ ab-
solviert. 
Gereizt hat sie an der neuen Position das brei-
te, vielfältige Potpourri. „Auf der einen Seite 
Erwachsenenbildung und Ehrenamtsakade-
mie, was ich beides spannend finde. Auf der 
anderen Seite war ein wesentlicher Punkt für 
mich die Entwicklung des Gemeindepädago-
gischen Dienstes. Gerade auch im Prozess 
,ekhn2030’ sehe ich die Chance, ihn zu stär-
ken“, erklärt sie.

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Schaffen Sie  
neue Perspektiven

mit unseren modernen  
Fenster und Türen!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Rückzug! – Mit dem passenden Insektenschutz  
wird das eigene Zuhause zum „Safe Space“

Sommerzeit ist Outdoor-Zeit! Doch gerade nach 
einem feucht-warmen Frühling wird der unbe-
schwerte Aufenthalt an der frischen Luft schnell 
von lästigen Insekten überschattet. Gut, dass 
man sich im Haus mit Insektenschutz-Lösungen 
helfen kann.� (Foto: epr/Neher)

(epr) Ein regnerisches und mildes Früh-
jahr ist für uns Menschen nicht gerade 
die Wunschvorstellung für den Start 
in die Outdoor-Saison. Wer sich aber 

über diese klimatischen Bedingungen 
freut, sind Insekten, deren Population 
begünstigt wird. Das Problem: Lässt 
der Regen nach, werden die unbe-
schwerten Stunden im Garten von ste-
chenden Plagegeistern überschattet. 
Sobald es dämmert, ist oft der Rück-
zug angesagt! Wenn auch drinnen das 
lästige Summen kein Ende nimmt, ist 
es Zeit, einen Insektenschutz an Fens-
tern und Türen anzubringen. Gestaltet 
sich die Suche nach dem passenden 
Fliegengitter schwierig, kommen nicht 
nur die Systeme, sondern auch die Be-
ratung von Insektenschutz-Profis wie 
Neher zu Hilfe. Ihre komfortablen Lö-
sungen reichen vom Spannrahmen über 
Dreh- und Pendelsysteme bis hin zu 
(elektrischen) Rollos – auch für Dach-
fenster. Dank des speziellen Transpa-

tec-Gewebes ist das Netz kaum sicht-
bar, luftdurchlässig und auch Tageslicht 
erreicht den Wohnraum weiterhin in 
vollem Maße.
Mehr unter www.neher.de

Ist die Terrassentür mit einem Insektenschutz verse-
hen, bleiben lästige Fliegen, Wespen und Mücken 
draußen. Die Lösung von Neher ermöglicht weiter-
hin einen komfortablen Durchgang für Mensch und 
Tier.� (Foto: epr/Neher)

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Bauen & Wohnen

Samstag

5  -1

Sonntag

5  -1

Freitag

5  -1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Sarah Winkler fühlt sich in ihrem neuen Job 
sehr wohl.� Foto: Ev. Dekanat Kronberg 

Erster hessenweiter 
Warntag

Hessen (bs) – In Hessen wird es künftig zu-
sätzlich zum jährlichen bundesweiten Warn-
tag auch einen landesweiten Warntag geben. 
Dieser findet in Hessen erstmals am Don-
nerstag, 13. März, statt. Damit soll sicherge-
stellt werden, dass die Bevölkerung bei einem 
Notfall schnell und zuverlässig informiert 
werden kann. Am Aktionstag werden die un-
terschiedlichen Warnmittel wie Sirenen, Cell-
Broadcast oder Warn-Apps aktiviert. Der 
Probealarm startet mit einem einminütigen 
Warnton. Die Entwarnung folgt ebenfalls mit 
einem einminütigen Warnton.

Warnung der Bevölkerung (10.15 Uhr)
Einminütiger auf- und abschwellender 
Heulton
Bedeutung: Es besteht eine örtliche Gefahr 
für Personen oder Sachen – informieren Sie 
sich hierzu in den Medien (regionale Radio 
und Fernsender, Internet). Rufen Sie nicht die 
Notrufnummern 112 und 110 an.

Entwarnung (10.50 Uhr)
Einminütiger durchgängiger Dauerton
Bedeutung: Es besteht keine Gefahr mehr – 
die Warnung ist aufgehoben. 

Hier wird gebaut
Bad Soden (bs) – In den folgenden Straßen 
werden die Baumaßnahmen noch etwas län-
ger dauern:

Buchenweg
Im Bereich Buchenweg zwischen Eichenstra-
ße und Platanenstraße dauern die Arbeiten 
unter Vollsperrung der Fahrbahn noch bis vo-
raussichtlich 31. März an.

Waldstraße
Noch bis voraussichtlich Mitte Mai ist die 
Fahrbahn der Waldstraße ab Dr.-Max-Isser-
lin-Straße bis zur Hausnummer 11 im Zuge 
der Arbeiten im zweiten Bauabschnitt der 
Burgberg-Erschließung voll gesperrt. Die 
Umleitungsstrecke ist ausgeschildert. Die 
Grundstücke im Bereich der Baustelle sind 
fußläufig erreichbar. Auch die Zufahrt in das 
private Parkdeck des Grundstücks Kronber-
ger Straße 5 ist während des zweiten Bauab-
schnitts nicht möglich.

Redaktionsschluss  
 dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de


